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Herzblut Ein Leben für die
Kunst und das Ehrenamt: wie Gott-
fried Kranzl das Leben in Arbing
prägt. Seite 6 / Foto: A. Burgstaller

Europagymnasium
unterstützt Nepal
Insgesamt 21.653,80 Euro
sammelte das Europagymnasium
vomGutenHirten in Baumgarten-
berg beimSchulfest:Mehr als 2.000
Runden legten Schüler, Lehrer
und Gäste beim Spendenlauf
anlässlich des 30-Jahr-Jubiläums
zurück. Mit dem Erlös kann in
einer abgelegenen Region Nepals
eine Grundschule für Dorfkinder
errichtet werden. Seite 2

Neuer künstlerischer Leiter Intendantenwechsel bei den DonauFestwochen im Strudengau: Ab 2026
steht Chorleiter Johannes Hiemetsberger an der Spitze des Festivals. Seite 28 / Foto: Theresa Pewal

<Regionalentwicklung
Neue Impulse für Lebensqualität:
Leader-Förderung bringt Fort-
schritt in Gemeinden der Region
Perg-Strudengau. >> Seite 3

<Nachhaltig vernetzt
Verstärkung für das Klimabünd-
nis-Netzwerk: 28 neue Unterneh-
men – darunter auch zwei aus dem
Bezirk Perg >> Seite 5

<Doppelsieg für Iby
Landespreis der Berufsfotografie
2025: Günther Iby aus Naarn
punktet bei Tierwelt (Platz 1) und
Reportage (Platz 2). >> Seite 7

<RüstigerRadler
E-Bike-Tour von Berlin nach Lan-
genstein: Johann Aufreiter (79
Jahre) meistert 840 Kilometer in
acht Tagen. >> Seite 27 wifi.at/ooe
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HILFSPROJEKT

Laufen für Bildung: Baumgartenberger
Spendenlauf unterstützt Schule in Nepal
BAUMGARTENBERG. Mehr als
21.000 Euro sammelte das
Europagymnasium vom Gu-
ten Hirten in Baumgartenberg
beim Schulfest für den Bau
einer Schule in Nepal.

„Gerührt und dankbar. Ich finde
kaum Worte für diese Großzü-
gigkeit.“ So reagierte Gerhard
Ebner vom Verein SWAN Ös-
terreich beim Schulschlussgot-
tesdienst des Europagymna-
siums vom Guten Hirten in
Baumgartenberg, als er von
Direktorin Verena Schuster-
Schedlberger jenen Spenden-
scheck inEmpfang nahm, der das
Endergebnis des beim Schulfest
veranstalteten Spendenlaufs in
Zahlen ausdrückte: 21.653,80
Euro. Mit diesem Geld kann im
SWAN-Partnergebiet in einer
abgelegenen Region Nepals eine
Grundschule für die Dorfkinder
errichtet werden.

Mit jeder Rundewuchs das
Schulprojekt in Nepal
Mehr als 2.000 Runden legten
Schüler, Lehrer, Absolventen
und Festgäste beim Spendenlauf
anlässlich des 30-Jahr-Jubilä-

ums der Schule zurück. Mit
jeder Runde klingelte nicht nur
die Spendenkasse, sondern auch
das ersehnte Schulgebäude
wuchs symbolisch ein Stück
weiter in die Höhe.
Am Ende stand fest: Nicht nur
Gebäude und Ausstattung der
Schule können aus den Spenden
aus Baumgartenberg finanziert
werden, sondern auch Schulhef-
te, Lernmaterial und Schuluni-
formen für die Kinder. Damit
können die Kinder in Würde,

Gleichheit und Stolz ihre Aus-
bildung beginnen. „Ich kann gar
nicht sagen, wie dankbar ich da-
für bin“, freut sich Tanka Magar,
stellvertretend für die Projekt-
partner aus seiner Heimat Nepal.

Ganze Schulgemeinschaft
zieht an einem Strang
Der Erfolg des Spendenprojekts
sei das Ergebnis einer Gemein-
schaftsleistung, betonte Schuldi-
rektorin Schuster-Schedlberger.
Schüler, Elternverein, Schulver-

ein und die Schwestern vom Gu-
ten Hirten hätten von Beginn an
hinter dem Vorhaben gestanden,
das SchuljubiläumzumAnlass zu
nehmen, Bildung in einer Region
zu ermöglichen, in der es nicht
selbstverständlich sei, zur Schule
gehen zu dürfen. Schon bei der
Vorstellung des Projekts durch
Gerhard Ebner und Tanka Magar
vor einem Monat habe sich ge-
zeigt, wie sehr die Begeisterung
für dieses Vorhaben an der Schu-
le entfacht wurde. Bildung sei der
Schlüssel für ein besseres Leben,
unterstrich Ebner.

Langfristige Partnerschaft
mit SWAN angestrebt
Dank der engen Kontakte zum
Verein SWAN und zu den Pro-
jektpartnern in Nepal sei sicher-
gestellt, dass man die Entwick-
lung des Schulgebäudes perma-
nent mitverfolgen könne, hob
Schuster-Schedlberger hervor.
Vielleicht entstehe daraus eine
langfristige Kooperation. Die
Übergabe des Spendenschecks
sei jedenfalls ein würdiger Ab-
schluss des Jubiläumsjahres am
Europagymnasium, das vor 30
Jahren gegründet wurde.<

Der Spendenlauf brachte über 21.000 Euro für den Bau einer Grundschule und
Lernmaterialien in Nepal. Bei der Scheck-Übergabe: Tanka Magar, Direktorin
Verena Schuster-Schedlberger und Gerhard Ebner (v. r.) Foto: OÖN/lebe

WECHSEL

Brüderliche Amtsübergabe im Lions Club
PERG. Beim Übergabefest im
Gasthof Lettner ließ der Lions
Club Perg-Machland das
vergangene Jahr Revue pas-
sieren. Dabei erfolgte auch die
Amtsübergabe an Philipp
Pirklbauer, Bruder von Past-
Präsident Michael Pirklbauer.

Der scheidende Präsident konnte
nicht nur auf mehrere Schick-
salsschläge verweisen, in denen
der Club Menschen in Not hel-
fend zur Seite stand. Auch die
beiden Muttertags-Charitykon-

zerte mit Opas Diandl im Stadt-
theater Grein sowie die 30-Jahr-
Feier desClubs beim Jägerwirt in
Au an der Donau waren ein vol-
ler Erfolg. Mit Markus Pausch
und Thomas Oskar wurden im
vergangenen Jahr zudem zwei
neue Clubmitglieder in die
Gemeinschaft der Lions aufge-
nommen.
Philipp Pirklbauer wird den Ser-
viceclub für die kommenden
zwölf Monate leiten. Der Perger
ist bei Primetals in Linz tätig und
plant bereits erste Aktivitäten. So

wird der Club beim Perger Vi-
num den Stand am Korbbrunnen
und dasWeindepot betreuen.

Spargelfest 2026 als
Höhepunkt des Clubjahres
Als größte Eigenveranstaltung in
Pirklbauers Präsidentschaft steht
das Spargelfest im Mai 2026 in
den Startlöchern. Darüber hin-
ausmöchtederneuePräsidentmit
interessanten Vorträgen die
Clubabende bereichern.
Neu im Vorstand ist Klaus Puch-
berger als Clubsekretär.<

Von Bruder zu Bruder: Michael (li.)
und Philipp Pirklbauer Foto: LC Perg-Machland
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EHRENAMT

Neue Chefin
PERG.PetraKönigshofer hat beim
Lions Club Perg Leandra die Prä-
sidentenschaft von Edda Gsaller
übernommen. Als erste Vizeprä-
sidentin wurde Martina Schöberl
vorgestellt, die in der Führungs-
arbeit mitwirken wird. Der Lions
Club Leandra setzt sich für Men-
schen ein, die durch Schicksals-
schläge in Not geraten sind. Um
Hilfe leisten zu können, organi-
siert der Club regelmäßig Veran-
staltungen und Aktivitäten.<

Edda Gsaller (l.) übergibt an Petra Kö-
nigshofer (r.). Foto: Lions Club Perg Leandra

REGIONALENTWICKLUNG

Leader-Projekte bringen neue
Impulse für die Region
REGION. In der Leader-Region
Perg-Strudengau setzen zahl-
reiche Projekte wichtige Im-
pulse für Lebensqualität,
Nachhaltigkeit und Zusam-
menhalt. Mit Unterstützung
von Europäischer Union, Bund
und Land Oberösterreich wer-
denInitiativenrealisiert,diedas
Vereinsleben, den Tourismus
und die Infrastruktur stärken.

In Pergkirchen eröffnen am 14.
SeptemberneueVereinsräume,die
moderne Infrastruktur für das ört-
liche Vereinsleben bieten. In Sa-
xen entsteht ein Skaterpark, der
Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen attraktive Freizeit-
möglichkeiten bietet. Die Radwe-
ge Donau-Machland-Strudengau
wurden im Rahmen einer Poten-

zialanalyse für zukünftige Verbes-
serungen untersucht. Ein kulturel-
les Highlight ist die modernisierte
Aiserbühne,die imAugustmitdem
Musical Jesus Christ Superstar er-
öffnet wird. Weitere Projekte be-
treffen die Schaffung eines Ener-
giethemenwegs in Münzbach, die
erste Gusentalterrasse in Katsdorf,
barrierefreie Natur- und Kulturan-
gebote in St. Thomas am Blasen-
stein und ein Museumsbetrieb im

Haus der Erinnerung in Sankt
Georgen an der Gusen. Über den
Kleinprojektefonds werden 24
kleinere Initiativen in den Ge-
meinden der Region unterstützt –
darunter die Sanierung von Ver-
einsgebäuden,dieAufwertungvon
Freizeitanlagen und die Verbesse-
rung öffentlicher Infrastruktur.<

Alle Vorhaben stehen für gelebte Regionalentwicklung nach dem Leader-Prinzip:
Bürger bringen Ideen ein und setzen nachhaltige Impulse für die Zukunft der Region.

Alle Inhalte zum Thema
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PFLEGEASSISTENZ-AUSBILDUNG

Pflegende werden fit in Altersmedizin
FREISTADT. An die Bedürfnis-
se älterer, chronisch kranker
Menschen passt die Schule für
Gesundheits- und Kranken-
pflege am Klinikum Freistadt
die Ausbildung zur Pflegeas-
sistenz an. Von diesem Aus-
bildungsschwerpunkt profitie-
ren nicht nur Krankenhaus-
patienten, sondern auch Be-
wohner von Seniorenheimen
und Klienten der Hauskran-
kenpflege.

von CLAUDIA GREINDL

Der Schwerpunkt auf Geriatrie,
also auf Altersmedizin, ist einer
Kooperation der Schule für Ge-
sundheits- und Krankenpflege
Freistadt mit dem Sozialhilfever-
band und dem Klinikum Freistadt
zu verdanken. „Leider sind The-
men wie Palliativpflege, Geron-
tologie und Hauskrankenpflege
seit der Novelle des Gesundheits-
und Krankenpflegegesetzes 2016
nur sehr begrenzt in die Pflege-
assistenz-Ausbildung eingeflos-
sen, zugleich ist der Bedarf an
spezialisierter Pflegekompetenz
gerade in der Geriatrie in den ver-
gangenen Jahren deutlich gestie-
gen“, sagt Bezirkshauptfrau und
SHV-Obfrau Andrea Wildberger.
„Diese Bereiche wären aber so
wichtig, besonders für unsere
sechs Seniorenheime im Bezirk.“
Alleine in den vier SHV-Heimen
in Pregarten, Unterweißenbach,
Lasberg und Freistadt sind rund
390 Mitarbeiter beschäftigt. Das
Pilotprojekt soll mehr Fachwis-
sen über Altenarbeit in die Aus-
bildung bringen. „Es ist ein Rie-
senmehrwert für dieRegion,wenn
man Leute hat, die den altenMen-
schen besser verstehen“, so Wild-
berger.

„Nicht jeder kann pflegen“
„Nicht jeder kann pflegen, des-
halb ist es uns so wichtig, unsere
Schüler bestmöglich auf die Ver-
sorgung älterer und mehrfach er-

krankter Menschen vorzuberei-
ten“, sagt Christian Peinbauer,
Direktor der Schulen für Gesund-
heits- und Krankenpflege in Frei-
stadt, Rohrbach und Schärding.
„Wir sind eine relativ kleine
Schule mit maximal 90 Auszu-
bildenden, was den Vorteil hat,
dass wir unsere Schüler, ihre Stär-
ken und Schwächen, genau ken-
nen und sie fördern können,wo sie
es brauchen“, sagt Standortlei-
terin Annemarie Doppler.
Die angehenden Pflegeassisten-
ten können Lerncoaching in An-
spruch nehmen und profitieren
von der engen Verknüpfung von
Theorie und Praxis. „Fit für die
Praxis“-Tage, Simulationstrai-
nings und die Arbeit mit Schau-

spielpatienten bereiten sie gut auf
Praktika vor. „Die zehn Lehrper-
sonen kommen alle aus der Praxis
und haben pflegepädagogische
Ausbildung, viele haben akade-
mische Abschlüsse. Dazu holen
wir uns auch noch Referenten aus
der Praxis, zum Beispiel zum
Thema Palliativbetreuung“, fügt
Doppler hinzu. „Eine gute Aus-
bildung gibt Sicherheit im Tun,
das hält das Pflegepersonal lange
im Beruf.“

Weniger Wiederaufnahmen
Die Verbindung von Theorie und
Praxis gelingt bei der Pflegeas-
sistenz-Ausbildung im Klinikum
Freistadt. Die enge Zusammen-
arbeit mit den Mentoren und Pra-

xisanleitern stellt sicher, dass die
Auszubildenden ihr erworbenes
Wissen im Pflegealltag anwen-
den können. „Wir bilden Fach-
kräfte nicht nur für die Arbeit im
Spital, sondern auch für den ex-
tramuralen Bereich aus, für Se-
niorenheime, Arztpraxen oder für
die Mobile Pflege“, sagt Ernst
Weilguny, Pflegedirektor am Kli-
nikum Freistadt. Beim Schwer-
punktGeriatrie sei es das Ziel, „äl-
tere Menschen so zu stärken, dass
sie möglichst selbstständig in
ihren Alltag zurückkehren kön-
nen. Wiederaufnahmen können
dadurch oftmals vermieden wer-
den“, soWeilguny weiter.
Mit demBau der neuen Station für
Akutgeriatrie und Remobilisation
stärkt das Klinikum Freistadt sei-
ne Rolle als Gesundheitsdreh-
scheibe in der Region und bei der
praktischen Ausbildung von Pfle-
gekräften. „Wir in Freistadt ha-
ben ein familiäres Klima im Spi-
tal. Unsere Prämisse ist immer,
dass unsereMitarbeiter so mit den
Patienten umgehen, als wären sie
die eigenen Angehörigen“, sagt
der Pflegedirektor.
Sollte sich der Geriatrie-Schwer-
punkt als Erfolg erweisen, was
zweifellos erwartet wird, wird er
in einem nächsten Schritt auch in
der Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule in Rohrbach und
später in weiteren Ausbildungs-
stätten eingeführt.<

Gemeinsam für die Region: Das Klinikum Freistadt, die Schule für Gesundheits- und Krankenpflege Freistadt und der SHV
Freistadt vertiefen ihre Zusammenarbeit. Im Bild v. l.: Ernst Weilguny, Annemarie Doppler, Auszubildende Theresa Trölß,
Simulationspatientin Renate Kiesenhofer, Auszubildende Anna Pirklbauer, Christian Peinbauer, Pflegepädagoginnen Sigrid
Winklehner und Margit Chalupsky Foto: OÖG/Antonio Bayer Photography

In der Schule lernen die angehenden Pflegeassistenten mit Hilfe von Simula-
tionspatienten den Umgang mit betagten Patienten . Foto: ÖGK/Antonio Bayer Photography
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NEUZUGÄNGE

Verstärkung für das Klimabündnis-Netzwerk
BEZIRK/LINZ. Beim Vernet-
zungstreffen der Klimabünd-
nis-Betriebe im Wissensturm
Linz wurden 28 neue Unter-
nehmenundOrganisationenins
Klimabündnis neu aufgenom-
men. Darunter auch der Ver-
ein Klima–Modellregionen Ös-
terreich aus Freistadt sowie die
beiden Perger Betriebe Sozial-
pädagogisches Kompetenz-
zentrum, Wohngruppe Perg
und die Pfeiffer Hiebl Steuer-
beratungs GmbH & Co KG.

Die feierliche Aufnahme bildete
den Höhepunkt der Veranstal-
tung, die ganz im Zeichen von
Vernetzung, Austausch und zu-
kunftsfähiger Unternehmens-
führung stand. Neben spannen-
den Fachvorträgen zu Themen
wie „Nachhaltige Transforma-
tion als Chance“ und „Nachhal-
tigkeit kommunizieren: Erfolg-

reiche Strategien für die Zu-
kunft“sowie inspirierendenBest-
Practice-Beispielen aus dem
Klimabündnis-Netzwerk erfolg-
te die Überreichung von Urkun-
den an die neuenMitglieder.

„Mit grünenMaßnahmen
schwarze Zahlen schreiben“
Norbert Rainer, Geschäftsführer
des Klimabündnis OÖ, übergab
die Urkunden persönlich: „Unser
Beratungsmotto lautet: Mit grü-
nen Maßnahmen schwarze Zah-

len schreiben! Diese Unterneh-
men zeigen eindrucksvoll, dass
sich Klimaschutz für Wirtschaft
und Gesellschaft rechnet. Wir
sind stolz, dass sie unsere Kli-
mabündnisfamilie bereichern.“
Die neuen Klimabündnis-Be-
triebe kommen aus den unter-
schiedlichsten Branchen – von
Industrie, Tourismus und dem
Bankensektor bis hin zur Sozial-
und Kreativwirtschaft. Gemein-
sam mit dem Klimabündnis set-
zen sie gezielt Maßnahmen zum

Klimaschutz um. Dazu zählen
etwa die Umstellung auf Öko-
strom, Investitionen in Energie-
effizienz, Förderung nachhalti-
ger Mobilität sowie bewusst-
seinsbildende Aktivitäten für
Mitarbeiter. Mit den Neuaufnah-
men zählt das Netzwerk der Kli-
mabündnis-Betriebe in Oberös-
terreich nun über 1.000 enga-
gierte Unternehmen, die sich ak-
tiv für Klimaschutz und Nach-
haltigkeit einsetzen.<

Insgesamt wurden 28 Betriebe neu ins Klimabündnis-Netzwerk aufgenommen.
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Neu im Bündnis:
Bezirk Freistadt
• Verein Klima–Modellregionen Ö

Bezirk Perg
• Lebenswert Guter Hirte gemein-
nützige GmbH – EVA Sozial-
pädagogisches Kompetenzzen-
trum, Wohngruppe Perg

• Pfeiffer Hiebl Steuerberatungs
GmbH & Co KG

Sommer

...bewegt

Fr., 25. Juli
bis 18:00 Uhr

Sa., 26. Juli
bis 12:00 Uhr

Stadtzentrum PERG

www.stadtmarketing-perg.at

Sommer
SCHNÄPPCHEN-TAGE Perg

PERG /NAARN

FASHION LIVING OUTLET
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HERZBLUT

Mit künstlerischer Seele im Einsatz
ARBING. Mit unerschöpflicher
Kreativität und großem ehren-
amtlichem Engagement prägt
Gottfried Kranzl alias Krago
seit Jahrzehnten das kulturelle
Leben seiner Heimatgemeinde
Arbing. Tips traf den Künstler
und Gestalter zum Gespräch.

von ANDREA BURGSTALLER

Ob als Künstler oder ehrenamtli-
cher Mitgestalter: Kranzl alias
Krago bringt kreative Kraft und
Bodenständigkeit in Einklang.
„Zufrieden sein, geerdet bleiben,
Freude an der Natur haben“ – so
beschreibt Gottfried Kranzl (59)
seine Haltung zur Kunst. Als Ma-
ler, Bildhauer und Grafiker er-
schafft er unter demNamen „Kra-
go“ Werke, die überraschen und
berühren. Inspiration findet er in
derNatur–oftgenügteinBlickauf
ein Gesteinsmassiv, und das fer-
tige Bild entsteht im Kopf.

Erinnerungen bewahren,
Zukunft gestalten
Seine beiden großen Alben, die er
beim Gespräch stolz präsentiert,
dokumentieren sein Schaffen mit
fein sortierten Presseberichten,
Fotos und Einladungen. Ein drit-
tes Album ist bereits in Arbeit.

Sogar seine privaten Einladungen
zu Geburtstagen oder Silvester-
feiern gestaltet Kranzl mit viel
Hingabe und persönlichem Stil –
sie sind kleine Kunstwerke für
sich. Kunst und Ehrenamt gehen
bei Kranzl Hand in Hand. Als Ob-
mann des Dorferneuerungsver-
eins prägte er 2014 die Neuge-
staltung des Arbinger Dorfplatzes
– ein Ort der Begegnung mit
künstlerischem Anspruch. Die
„Schwebende Begegnung“,
Glasdrucke historischer Ansich-
ten oder eine Skulptur zur Dar-
stellung der Ortschaften tragen
seine Handschrift. „Am Freitag
habe ich den Plan der Gemeinde
präsentiert, am Montag ging’s

los“, erzählt er mit einem Lä-
cheln. Auch im Kulturforum Ar-
bing, dessen Mitbegründer er ist,
wirkt Kranzl seit 1997 als Ob-
mann-Stellvertreter mit, etwa bei
künstlerisch begleiteten Musik-
veranstaltungen.

Von der Technik zur Kunst
Schon in der Hauptschule zeigte
sich seine künstlerische Bega-
bung – er gewann einen Malwett-
bewerb und träumte früh davon,
einmal Künstler zu werden. Nach
der Pflichtschule erlernte Kranzl
1971 den Beruf des Maschinen-
schlossers bei der Voest, wech-
selte dort später zum Lokmoto-
renwärter und war schließlich

viele Jahre im kaufmännischen
Bereich tätig. Neben seiner Lehr-
zeit bildete er sich künstlerisch
weiter – unter anderem mit einem
Fernstudium an der Famous Ar-
tists School und einer Ausbildung
zumWerbegrafiker.

Vielfältiges Engagement
Zahlreiche Ausstellungen, die
Leitung von Aquarellkursen so-
wie Projekte mit Kindern und
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen zeigen Kranzls vielseitiges
Engagement. Auch durch die
ehrenamtliche Gestaltung von
Logos, Plakaten und Skulpturen
für örtliche Vereine bringt er sei-
ne Kunst direkt in die Gemeinde
– ein Künstler, der für und mit der
Gemeinschaft arbeitet. Dafür er-
hielt er 2018 die Goldene Ehren-
nadel der Gemeinde Arbing.
Seine selbstgefertigten Skulptu-
ren in seinemGarten, dieBilder im
Haus und seine aktuell im „Jä-
gerhäusl“ in Arbing ausgestellten
Werke zeigen eindrucksvoll, wie
sehr er für seine Kunst lebt. Auf
die Frage, ob er jemals ans Auf-
hören gedacht habe, kommt seine
Antwort prompt und überzeugt:
„Ganz sicher nicht.“ Sein größter
Wunsch? Gesundheit – damit die
Kreativität weiter fließen kann.<

Gottfried Kranzl vor seiner gestalteten Keramik „Schwebende Begegnung“ am
Arbinger Dorfplatz – ein Treffpunkt mit künstlerischem Charakter Foto: A. Burgstaller

SANIERUNG

Raiffeisenbank eröffnet modernisierte Filiale
ST. GEORGEN AM WALDE.
Nach vier Monaten Bauzeit ist
die Raiffeisenbank St. Geor-
gen am Walde in ihr moder-
nisiertes Hauptgebäude zu-
rückgekehrt.

Über 600 Gäste feierten die Er-
öffnung bei einem Frühschoppen
am Kirchenplatz. Die Segnung
der neuen Räume erfolgte durch
Pfarrer Rafal Cajkowski, musi-
kalisch begleitet vom Musikver-
ein. Von Februar bis Juni 2025
wurde die Bankstelle umfassend

umgebaut. Entstanden sind neue
Beratungszimmer, ein barriere-
freier Selbstbedienungsbereich
und ein diskreter Willkommens-
schalter. „Ein Ort der Begegnung
und regionalen Nähe“, betont
Ortsobfrau Renate Fürst. Der Be-
trieb lief während der Bauzeit im
Ausweichquartier weiter.

Raiffeisen bleibt Partner imOrt
Für Bürgermeister Heinrich Hai-
der zeigt die Investition den kla-
ren Willen zur Standorttreue.
AuchHelmut Kern von der Raiff-

eisen Landesbank Oberösterreich
lobte das Bekenntnis zur Region.
Die Raiffeisenbank ist seit 129
Jahren in St. Georgen aktiv.

Neuer Vorstand für die
Gesamtbank
Mit Franz Hackl als Vorsitzen-
dem sowie Klemens Moßbauer
und Michael Schinnerl wurde der
Generationswechsel in der Raiff-
eisenbank Mühlviertler Alm ab-
geschlossen. Ziel bleibt die Ver-
bindung von Kundennähe und re-
gionaler Stärke.<

129 Jahre Raiffeisenbank: Zukunft
beginnt mit Umbau Foto: Bruno Lumetsberger

Alle Inhalte zum Thema
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LANDESPREIS OÖ

Doppelsieg für Berufsfotograf Günther Iby
NAARN/LINZ. Bei der Preisver-
leihung der Landesinnung für
Berufsfotografie in der Wirt-
schaftskammer Linz wurden die
besten Fotografen des Landes
geehrt. Unter ihnen: Günther Iby
aus Naarn, der gleich doppelt
ausgezeichnet wurde. Im vollen

Julius-Raab-Saal wurde die
Spannung bis zuletzt aufrecht-
erhalten: Preisträger Günther Iby
wusste im Vorfeld nur, dass er
unter den besten drei platziert ist
– nicht aber in welcher Katego-
rie oder auf welchem Rang. Für
besondere Freude sorgte

schließlich der erste Preis in der
Kategorie „Natur/Tierwelt“ für
das Bild „Gefahr“ sowie der
zweite Preis in der Kategorie
„Reportage“ für das Foto „Dach-
reinigung“. Beim anschließen-
den Austausch wurde der „New-
comer“ herzlich aufgenommen

und erhielt viel Anerkennung –
ein Ansporn für weitere foto-
grafische Erfolge.<

Erster Preis in der Kategorie „Natur/Tierwelt“ für das Bild „Gefahr“. Fotos (2): G. Iby Zweiter Platz für das Foto „Dachreinigung“in der Kategorie „Reportage“.

Die beeindruckenden
Gewinnerfotos sind unter
www.landespreis-ooe.photo/
category/2025/ zu bestaunen.

EDV-Kenntnisse (ARCHICAD und MS-Office)
abgeschlossene Ausbildung
abgeschlossenen Präsenzdienst
Führerschein Gruppe B

Strukturierte Arbeitsweise
Einsatzbereitschaft – Teamgeist
Zuverlässigkeit – Verantwortungsbewusstsein
Freude am Arbeiten & Kontakt mit Menschen

Deine Aufgabe:

Krückl Bauges.mbH & CO KG | Naarner Straße 34 | 4320 Perg | T: 07262 / 52246-0 www.krueckl.at

Du bringst mit:
Unterstützung unserer hausinternen
Planungsabteilung beginnend bei der Ent-
wurfsplanung bis hin zur Einreichplanung von
unterschiedlichsten Baulichkeiten – speziell im
Bereich Privathausbau.

Wir bieten dir:
26 x 4-Tage-Woche = 26 freie Freitage pro Jahr
ein vielschichtiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
ein eigenverantwortliches Arbeiten mit modernsten Arbeitsmitteln
ein wertschätzendes Miteinander in einem Team aus Freunden
einen sicheren Arbeitsplatz in der Region
ein reichhaltiges Angebot an Fort- bzw. Weiterbildungen
Gemeinschaft erleben bei Weihnachtsfeiern, Betriebsausflügen, uvm.

Fitness- & Gesundheitsprogramme
für den Hunger zwischendurch Obstkörbe, Kaffee und Tee
kostenlose Mitarbeiterparkplätze – gut erreichbar mit öffentlichen
Verkehrsmitteln
Prämien und Einkaufsvorteile
attraktives Gehalt lt. KV (Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation)

Wir suchen DICH!

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann schicke uns bitte deine Unterlagen
(Motivationsschreiben, Lebenslauf, Foto und Zeugnisse) an: bewerbung@krueckl.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort Perg eine/n

zum sofortigen Eintritt
Planer/in (Teilzeit/Vollzeit)
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Kleine Beiträgemit
großerWirkung

Nicht immer sind es die großen An-
schaffungen, die das Haushaltsbud-
get belasten. Oft findet sich vor al-
lem bei häufigen kleinen Ausgaben
großes Einsparungspotenzial.

VieleMenschengebenmonatlichviel
Geld für scheinbare Kleinigkeiten
aus: Ein Coffee to go am Morgen,
eine Jause vom Bäcker zwischen-
durch, der eine oder andere Energy
Drink tagsüber und fürmanche dann
auch noch Ausgaben für Nikotin.
Rechnet man sich durch, was dafür
insgesamt pro Monat und Jahr zu-
sammenkommt, ist die Überra-
schung oft groß. Schnell geht es da
um mehrere hundert Euro, die man
so ganz nebenbei ausgegeben hat.
Umso wichtiger ist es, sich diese
Ausgaben manchmal bewusst zu
machen. Das heißt: Eine Übersicht
über die Monatsausgaben erstellen,
in der man vor allem die kleinen Be-
träge nicht weglässt oder mal einen
Monat lang ein Haushaltsbuch über
alle Ausgaben führen.

Mit ein paar wenigen Änderungen
lassen sich die persönlichen Finan-
zen oft recht einfach entlasten. Bei-
spielsweise durch den Umstieg auf
günstigere Produkte, Reduktion des
Konsums oder Jause von daheim.
Und auch Pfandflaschen zurück-
bringen, statt siewegzuwerfen,kann
einen Unterschied machen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

VERLEIHUNG

Fit fürs Finanzleben
PERG. Die Polytechnische
Schule Perg (PTS) hat den ober-
österreichischen Finanzführer-
schein erfolgreich absolviert.
Insgesamt nahmen 112 Schüler
der PTS Perg an dem praxisna-
hen Bildungsprogramm teil, das
junge Menschen für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit
Geld stärkt. Bei der feierlichen
Zertifikatsverleihung in der

Arbeiterkammer Oberösterreich
in Linz wurden den Absolventen
die Urkunden persönlich über-
reicht. Im Rahmen dieser Ver-
leihungen wurde auch der
50.000ste oberösterreichische
Finanzführerschein seit Beginn
des Angebotes übergeben – ein
bedeutender Meilenstein für die
Initiative zur finanziellen Bil-
dung von Jugendlichen.<

Schüler der Polytechnischen Schule Perg mit Lehrer Alexander Leutgeb, Johannes
Kletzl (1. v. l., Schuldnerhilfe OÖ), Ulrike Weiß (2. v. l. AK OÖ), Manfred Schörg-
huber (5. v. l., Bildungsdirektion) und LR Christian Dörfel (r.). Foto: Land OÖ/Stinglmayr

Für aktives Fahren

G
09

60
_2
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1+1
GRATIS*

*Aktionsbedingungen unter oeamtc.at/sommeraktion.

Aktionscode „Sommer2025“
oeamtc.at/sommeraktion

*Akti b di g g t t t/ kti

ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum Marchtrenk
fahrtechnik.ooe@oeamtc.at I Tel.+43 7243 51 520 32400

Jetzt Intensiv- oder
Dynamik Training buchen!

Fahrsicherheit &
Spaß für zwei

1450 Check-in bald in
allen oö. Spitälern
OÖ. Die telefonische Gesund-
heitsberatung 1450 bietet auch
einen Check-in ins Krankenhaus.
Das System wird im Laufe des
Jahres 2025 in den noch fehlen-
den Spitälern Barmherzige Brüder
Linz, St. Josef Braunau, Freistadt,
Schärding sowie Wels-Grieskir-
chen implementiert. Wird von
1450 eine Versorgung im Spital
empfohlen, ist man bei Ankunft
bereits angemeldet, alle Daten
sind im Spitalssystem. Patienten
erhalten auch SMS und können
sich direkt an den 1450 Check-in-
Schalter wenden.

WKOÖ: Zehn Jahre
Potenzialanalyse
OÖ. Um die möglichst richtige
Berufswahl zu treffen, hat die
Wirtschaftskammer OÖ vor zehn
Jahren die Potenzialanalyse ins
Leben gerufen. Bislang haben
rund 94.000 oö. Jugendliche
Unterstützung bei ihrer individuel-
len Ausbildungsentscheidung er-
halten. „Pro Schuljahr buchen 93
Prozent der Mittelschulen und ein
Drittel der AHS-Schulen diese
Orientierungshilfe. Über 95 Pro-
zent empfehlen die Potenzialana-
lyse weiter“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer.

Millionenförderung für
neues Quantenprojekt
OÖ/HAGENBERG. Ein neues
Forschungsprojekt unter der Lei-
tung des Software Competence
Center Hagenberg erhält zwei
Millionen Euro Bundesförderung.
Ziel ist es, Quantenalgorithmen für
industrielle Anwendungen nutzbar
zu machen. „Ein großer Wurf für
den Forschungsstandort“, betonen
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Markus Achleitner
(beide ÖVP). Das Land beteiligt
sich mit 644.000 Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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POLITIK

Jugend im Dialog
ST. GEORGEN AN DER GUSEN.
Ganz im Zeichen des offenen
Dialogs stand der Jugendtalk der
SPÖ Perg, zu dem die Absolven-
ten der Jugendakademie eingela-
den hatten. Zu Gast war der neue
SPÖ-Landesrat Martin Winkler,
der sich den Fragen und Anliegen
zahlreicher junger Menschen
stellte. Im Mittelpunkt standen
Themen wie leistbares Wohnen,
Gesundheitsversorgung und Kli-
maschutz. Die Teilnehmer nutz-

tendieGelegenheit, ihreIdeenund
Kritik direkt mit der Parteispitze
zu teilen. Die Veranstaltung war
Teil einer neuen Dialogreihe der
SPÖ-Jugendakademie, die jun-
gen Menschen aktive Beteiligung
und direkten Zugang zur Politik
ermöglichen sollte. Durchwegs
positive Rückmeldungen der Be-
sucher unterstrichen den Erfolg
des Formats – und machten deut-
lich: Politischer Austausch war
gewünscht und notwendig.<

Die Teilnehmer des Jugendtalks nutzten die Gelegenheit zum Austausch mit
SPÖ-Landesrat Martin Winkler (Mitte). Foto: SPÖ

Freistadt 14.–17. august

Mühlviertler Wiesn und Erlebnismesse
Freistadt. Die Erlebnismesse 
von 14. bis 17. August widmet sich 
heuer dem Thema „WASSER & 
WALD“. Regionale Blasmusik 
markiert den Wiesn-Start am 13. 
August, dem Vorabend der Eröff-
nung. Für Genuss und Unterhal-
tung sorgt das Team der Mühl-
viertler Wiesn. Der Eintritt ist frei.

Schon am Mittwoch, 13. August 
startet die Mühlviertler Wiesn mit 
einem Blasmusiktreffen. Zahlreiche 
Musikkapellen aus Freistadt und 
Umgebung absolvieren ab 19 Uhr 
einen Sternmarsch zum Festzelt. 
Dort geht es nahtlos mit Blasmusik 
weiter. Im Festzelt spielt die Mühl-
viertler Gruppe „Vorlewanka“. Um 
17 Uhr öffnet der Vergnügungspark.

täglich volles Programm
Der Donnerstag, 14. August steht 
im Zeichen der offiziellen Eröff-

nung von Erlebnismesse und Mühl-
viertler Wiesn. Treffpunkt für den 
Festzug ist wieder um 10 Uhr im 
Hof der Braucommune. Zur Eröff-
nungsfeier um 11 Uhr samt Früh-
schoppen im Festzelt spielt die 
Stadtkapelle Freistadt auf. Ab 18 
Uhr läutet der Unternehmer-Abend 
das Ende einer kurzen Arbeitswo-
che ein, die mit der Gruppe „Hiata-
draht“ im Festzelt ausklingt. 

Der Freitag, 15. August ist Fei-
ertag und „Tag der Einsatzkräf-
te“. Ab 10 Uhr finden am Stif-
terplatz zahlreiche Vorführungen 
von Blaulichtorganisationen und 
Bundesheer statt. Im Vergnü-
gungspark gibt es bis 18 Uhr er-
mäßigte Fahrpreise für Kinder. 
Den musikalischen Abend ge-
stalten „Die Kurvenschneider“.

talk über Wald und Wasser
Die Erlebnismesse zeigt Wasser als 
Lebensmittel, Bewirtschaftung und 
Nutzung von Wasser und Wald sowie 
gesundes Leben, Sport und Freizeit-
gestaltung. Im Freigelände hinter den 
Messehallen läuft täglich eine eigene 
Forst-Ausstellung. Am Samstag, 16. 
August finden mehrere Talkrunden 
statt, etwa über den „Wald im Wan-
del“ oder „Rund ums Trinkwasser“. 
Den Frühschoppen dieses Tages ge-
staltet der Musikverein Bad Leonfel-

den. Um 13 Uhr startet die „Freistäd-
ter Wiesn Challenge“, Zieleinlauf 
ist ab 15.30 Uhr, Siegerehrung ab 
19 Uhr. Für Partystimmung sorgt 
„Zwirn“ ab 19.30 Uhr.

Wirt4sFest next superstar 
Neu ist heuer ein Talentewettbewerb 
am Sonntag, 17. August: „Wirt4sFest 
next Superstar“ beginnt um 10 Uhr 
im Festzelt. Am Sonntag wird auch 
die historische Landwirtschaft das 
Publikum begeistern, etwa beim 
Traktor-Oldtimertreffen oder beim 
„Holzrücken mit Pferden“. In der 
Genusshalle laden tägliche Koch-
vorführungen mit den Seminarbäu-
erinnen und Produkten der Ausstel-
ler zum Verkosten und Genießen ein. 
Der Eintritt in die Erlebnismesse und 
Wiesn ist kostenlos.<� Anzeige

Voller Einsatz bis ins Ziel der „Freistädter 
Wiesn Challenge“ Foto: Messe Mühlviertel

Mehr zum Programm unter 
www.erlebnismesse.at

CHARITY-TOUR

Rotary unterstützt
Polio-Impfkampagne
FREISTADT/PERG/ENNS. Seit
Jahren engagieren sich Radfah-
rer der Rotary Cycling Austria
FellowshipfürdengutenZweck.
Mehr als eine Million Euro an
Spendengeldern sind bereits zu-
gunsten von „End Polio Now“,
dem weltweiten Rotary-Pro-
gramm zur Bekämpfung von
Polio, gesammelt worden.

Auch heuer traten engagierte
Radfahrer in die Pedale: Eine
siebenköpfige Gruppe unter der
Leitung von Klaus Hoser (RC
Perg) und Markus Mayer (RC
Enns) wurde bei der Distriktkon-
ferenz in Linz von Governor Pe-
ter Neuner (RC Freistadt) ver-
abschiedet. Die diesjährige Rou-
te führte über Maria Taferl und
durch das Wald- und Mühlvier-

tel bis nach Freistadt. Dabei ka-
men rund 59.600 Euro für die
weltweite Polio-Impfkampagne
zusammen.<

Auch heuer haben sich motivierte
Radfahrer in den Dienst der guten Sa-
che gestellt - darunter Radler vom RC
Perg und RC Freistadt. Foto: RC Perg

Nähere Infos zur Kampagne
www.endpolio.org/de
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Arbing

Fläche:	 12,02 km2

Höhe: 278 m
Einwohner:	 1.540
	
Homepage:
www.arbing.at 
	
Gemeindeamt: 
Hauptstraße 39
4341 Arbing
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do, Fr: 8 bis 12 Uhr
Di: 8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr
Juli/August: nur vormittags

UNION ARBING

Waldfest
ARBING. Das Waldfest der
Union Arbing verspricht wie-
der drei Tage lang gute Unter-
haltung.

DasDreitagesfest startet mit dem
Arbinger-Tag mit The Kilts am
Freitag, 25. Juli. Einlass: ab 20
Uhr; ermäßigter Eintritt bis 22
Uhr. Weiter geht es am Samstag,
26. Juli, mit der Rock- und Par-
tynacht. Josey.s.Eggs sorgen da-
bei mit ihrer Musik für die rich-
tig gute Stimmung. Einlass: 20
Uhr; ermäßigter Eintritt bis 22
Uhr. Zum Abschluss findet am
Sonntag, 27. Juli, ab 10 Uhr der
Frühschoppen mit dem Musik-
verein Arbing statt. Als kulina-
risches Schmankerl wird knusp-
riges Grillhendl angeboten. Das
Arbinger Waldfest – Das Origi-
nal wurde erstmals 1972 veran-
staltet, um Einnahmen für die
Gründung einer Fußball-Sektion
zu lukrieren.<

PROJEKTE

Leitner: „Zusammen
lässt sich viel umsetzen“
ARBING. Ein großes Projekt,
der neue Spielplatz, ist dank
großer Gemeinschaftsleistung
fertiggestellt. Weitere Projekte
stehen für die Gemeinde auf
dem Plan: die Sanierung des
Kanals und der Wasserleitung
sowie digitale Tafeln für einen
modernen Unterricht für die
Volksschule.

Was mit einer Idee begann, wur-
de durch eine beeindruckende
Gemeinschaftsleistung Wirk-
lichkeit: Der neue öffentliche
Spielplatz bei der Volksschule
wurde feierlich eröffnet und ge-
segnet – einVorzeigeprojekt, das
eindrucksvoll beweist,was durch
Zusammenhalt, Engagement und
regionale Unterstützung mög-
lich ist. Rund 1.000 freiwillige
Arbeitsstunden wurden von en-
gagierten Eltern und Helfern aus
dem Umfeld des Elternvereins
geleistet und einige Gemeinde-
räte haben sich intensiv einge-
bracht. Unterstützung kam zu-
dem von zahlreichen Arbinger
Betrieben in Form von Sach-
spenden. Auch der Gemeinderat
leistete einen wesentlichen Bei-
trag, indem er die Finanzierung
der Spielgeräte, des Ballfangnet-
zes und des Kunstrasens über-
nahm. Das Ergebnis kann sich
sehen lassen: Neben Schaukeln,

einergroßenSandkisteundeinem
Pfahlbau-Spielhaus ist beson-
ders der Ballsportplatz mit
Kunstrasen ein Highlight – er
bleibt auch bei Schlechtwetter
rasch bespielbar. Eine moderne
Absturzsicherung sorgt zusätz-
lich für Sicherheit auf dem ge-
samten Gelände. „Ich bin froh,
dass wir den Wunsch der Kinder
verwirklichen konnten. Hier
wurdewieder einmalgezeigt,wie
viel sich umsetzen lässt, wenn al-
le zusammenhelfen. In unserer
Gemeinde können wir uns auf-
einander verlassen“, sagt Bür-
germeisterin Hermine Leitner.

Infrastrukturmaßnahmen:
Kanal undWasserleitung
In der Gemeinde stehen in die-
sem und im kommenden Jahr be-
deutende Sanierungsmaßnah-
men an, die für die Infrastruktur
und die Lebensqualität der Be-
völkerung von großer Bedeu-
tung sind. Noch im Laufe dieses
Jahres wird mit der Sanierung
beschädigter Kanalstränge be-
gonnen. Die Kosten für diese
Maßnahme belaufen sich auf
rund 340.000 Euro. Auch im Be-
reich der Wasserversorgung sind
Maßnahmen geplant: Nach Ab-
schluss der Planungsarbeiten soll
im kommenden Jahr eine Sanie-
rung der Wasserleitung durchge-

führt werden. Diese wird im Be-
reichderPfeifferKreuzungdurch
eine Bohrung unter dem Arbin-
gerbach umgesetzt. „Diese Maß-
nahmen sind entscheidend, um
die Versorgungssicherheit in Ar-
bing langfristig zu gewährleis-
ten“, sagt Leitner.

Digitale Tafeln und
Schulsanierung
Auch die Volksschule macht
einen großen Schritt in Richtung
digitaler Zukunft: Noch in die-
sem Jahr werden alle Klassen-
räume mit digitalen Schultafeln
ausgestattet. „Es ist mir einwich-
tiges Anliegen, einen zeitgemä-
ßen Unterricht zu fördern“, be-
tont die Gemeindeverantwortli-
che. Die neuen Tafeln sollen den
Unterricht interaktiv und moder-
ner gestalten und die Schülerin-
nen und Schüler besser auf die
Anforderungen der digitalen
Welt vorbereiten.
In den nächsten Jahren soll mit
der Sanierung der Volksschule
begonnen werden. Dach, Voll-
wärmeschutz, Fenster, Barriere-
freiheit (Lift, WC) und Flucht-
stiege sind zumachen. „Die Kos-
ten werden sich auf 1,3 Millio-
nen Euro belaufen. Wir warten
noch auf die Zusage für die Fi-
nanzierung des Landes“, sagt
Bürgermeisterin Leitner.<

Zwei große Infrastrukturmaßnahmen stehen in der Gemeinde an. Foto: Günther Iby Bgm. Hermine Leitner Foto: Petra Kragl
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JUBILÄUM

100 Jahre MV Arbing
ARBING. Der Musikverein fei-
erte heuer sein 100-jähriges Ju-
biläum.

Die erste Erwähnung der „Orts-
musik“ von Arbing ist in der
Schulchronik 1879 zu finden –
damals wurde anlässlich der Sil-
bernen Hochzeit von Kaiser
Franz Joseph ein Zapfenstreich
und Weckruf gespielt. Die offi-
zielle Gründung des Musikver-
eins Arbing fand dann 1925 statt.
Waren anfangs die Mitglieder 26
Männer, sind es heute 60 Musi-
kerinnen und Musiker. Es ver-
änderten sich die Musikinstru-
mente, die Tracht und auch die
Probenlokale. So begannen die
Proben in den Bauernhof-Stu-
ben, Gasthäusern und im Keller
des Gemeindeamtes, bevor 1997
das heutige Musikheim am
Schlossberg bezogen wurde.
„Die Qualität des Musikvereins
veränderte sich zunehmend, auch
weil die jungen Talente immer
mehr die Landesmusikschule
besuchten und nicht mehr von
Laien unterrichtet wurden“, sagt
Obmann Stefan Brabenetz.

Besondere Projekte
„DerMusikvereinArbingwardie
erste Kapelle im Bezirk Perg, die
auf Normalstimmung (B-Dur)
umgestellt hat. Der finanzielle
Aufwand für die Umstellung
brachte der Musikverein selbst
durch Theateraufführungen,
Konzerte und Tanzunterhaltun-
gen auf.“ Auch heute ist der Mu-
sikverein im Arbinger Veran-
staltungskalender traditionell

durch Konzerte und diverse Ver-
anstaltungen für die Bevölke-
rung vertreten. Durch die Zu-
sammenarbeit von Jung und Alt
konnten neben den traditionellen
kirchlichen und gesellschaftli-
chen Ausrückungen auch beson-
dere Projekte wie das Konzert-
highlight „Film ab, Musik an“,
bei dem zu Filmausschnitten
musiziert wurde, umgesetzt wer-
den. Mit Solisten und dem Kin-
der- und Jugendchor Arbeo wur-
dedasMusical„Freude“vonKurt
Gäblemehrmals inArbingundim
Kaufmännischen Palais in Linz
aufgeführt.

Großes Jubiläumsfest
Am23. und 24.Mai fand das gro-
ße 100-Jahr-Jubiläumsfest des
Musikvereins mit der Jahrhun-
dert-Challenge statt. Zwölf
Teams nahmen daran teil und
konnten Geschicklichkeit, Wis-
sen und ihr Glück auf die Probe
stellen.DanachheiztendieBands
„Herta bläst“ und „A5+“ die
Stimmung im Festzelt an.
Am nächsten Tag wurden Kin-
der und Erwachsene beim Kin-
derprogramm vom Jugend-
orchester Jo Na unterhalten und
von der Magierin „Magic Fran-
ky“ verzaubert. Am Abend gra-
tulierten acht umliegende Mu-
sikvereine bei einem Stern-
marsch zum Jubiläum. Die Gäs-
te präsentierten zuerst einzeln
ihre Marschmusik, bevor beim
gemeinsamen Festakt die eigens
für das Fest komponierte „Fan-
fare for a Century“ im Gesamt-
spiel erklang.<

Der Musikverein Arbing zählt heute zirka 60 Mitglieder. Foto: MV Arbing

FREIBAD

Arbinger Aqua Night
ARBING. Am Freitag, 18. Juli,
lädt der Arbinger Tennis-Club
zur Aqua Night ein. Ab 17 Uhr
sorgt das Jugendorchester Jo Na
für gute musikalische Unterhal-
tung. Danach (18 Uhr) unterhält
der Musikverein Arbing und ab
20.30 Uhr sorgt DJ Kurt für gute
Stimmung. Mit Food Truck und
Flaschlbar ist auch für den kuli-

narischen Genuss gesorgt. Das
neu sanierte Freibad hat seit Juni
wieder geöffnet. Das Freibadte-
am hat kleinere Änderungen so-
wohl im Innen- wie auch im
Außenbereich vorgenommen
und wird sich in gewohnter Wei-
se wieder um die Ausschank und
die Pflege der Anlage küm-
mern.<

Wie im Vorjahr beim Saisonabschluss wird auch heuer bei der Aqua Night im
Freibad Arbing gute Stimmung und gute Musik geboten. Foto: ATC Arbing
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EHRENAMT

Arbings Jimmy lebt für den Verein
ARBING. Karl „Jimmy“ Nuß-
baummüller zählt in seiner
Heimatgemeinde Arbing zu
den Menschen, die man ein-
fach kennt. Mit unermüdli-
chemEinsatz sorgt er seit Jahr-
zehnten dafür, dass Sport, Kul-
tur und Gemeinschaft funk-
tionieren – alles ehrenamtlich.

Hauptberuflich ist Karl Nuß-
baummüller als Lackierer bei der
Firma Hueck-Folien in Baumgar-
tenberg tätig, wo er im Schicht-
betrieb arbeitet. Im August feiert
er seinen 60. Geburtstag – danach
beginnt für ihn der Ruhestand.
Doch von Ruhe kann bei Jimmy,
wie ihn in Arbing fast jeder nennt,
keine Rede sein. „Anderen zu hel-
fen ist für mich selbstverständ-
lich, es macht mir einfach Freu-
de“, sagt er ganz bescheiden.

Leidenschaft für Sport
und Bühne
Sein ehrenamtliches Engagement
ist beeindruckend: Seit 1987 ist er
fixer Bestandteil der Theater-
gruppe Arbing. Ob als Hauptdar-
steller auf der Bühne, als Ob-
mann (2000 bis 2010) oder beim
Bühnenbau – Jimmy packt über-
all mit an. Noch viel mehr Zeit
verbringt Nußbaummüller am

Sportplatz und bei der Stockhal-
le. Rund 15 Stunden pro Woche
investiert er für die Union Ar-
bing. Seit dem Jahr 2000 ist er
Platzwart und kümmert sich um
Rasen, Markierungen, Bewässe-
rung und anfallende Reparaturen.
Als Beirat im Vorstand ist er
außerdem organisatorisch einge-
bunden. Besonders beim Bau des
Vereinshauses samt überdachter
Tribüne war sein handwerkliches
Geschick gefragt. Ein weiteres
Herzensprojekt ist für ihn der
Stocksport. Bereits 1993 über-
nahm er die Sektionsleitung in
Arbing. Mit großem persönlichen

Einsatzbegleitete er2005denBau
der neuen Stockhalle, die 2008 er-
öffnet wurde. Von den insgesamt
6.000 ehrenamtlichen Arbeits-
stunden leistete er gemeinsammit
seiner Frau stolze 4.000 Stunden.
Auch die jährlichen Ortsmeister-
schaften im Stocksport organi-
siert er. Nicht wegzudenken ist
Nußbaummüller auch als Haupt-
organisator des Arbinger Wald-
festes, das er seit rund 20 Jahren
mit großem Engagement vorbe-
reitet. Für Geländeaufbau, Be-
stellungen und Ablauf ist er
hauptverantwortlich, inzwischen
unterstützt ihn dabei Sohn Stefan

tatkräftig. 2019 wurde ihm für
seine jahrzehntelangen Ver-
dienste das Goldene Ehrenzei-
chen der Gemeinde Arbing ver-
liehen, von der Union Arbing
wurde er zum Ehrenmitglied der
Sektion Stocksport ernannt.

Abseits des Ehrenamts
Privat zieht es ihn mit seiner Gat-
tin seit vielen Jahren in die Tür-
kei auf Sommerurlaub – für viele
Arbinger kaum vorstellbar, dass
Jimmy dort ohne seiner Union
entspannen kann. Doch seine
größte Leidenschaft bleibt die
freiwillige Arbeit in seiner Hei-
matgemeinde – und die wird ihm
auch in der Pension nicht so
schnell ausgehen.<

Die gute Seele rund um Sportplatz und Vereinshaus. Foto: Andrea Burgstaller

Auch auf der Theaterbühne fühlt er
sich zuhause. Foto: Theatergruppe Arbing

EINWEIHUNG

Friedenstaube als Wegweiser
ARBING.DieGemeindehatnun
ein weiteres Wahrzeichen mit
viel Symbolkraft: Vor der Kir-
che weist eine Friedenstaube
den Weg nach Jerusalem.

Was vor 15 Jahren als Experi-
ment begann, wurde ein interna-
tionaler Erfolg. Der Arbinger
Polizist Johannes Aschauer
machte sich am 24. Juni 2010mit
zwei Begleitern von seiner Hei-
matgemeinde aus auf den Weg
nach Jerusalem: zu Fuß. Ein hal-

bes Jahr später – zu Weihnacht-
en – kamen sie in Jerusalem an.
Aschauer gründete daraufhin den
internationalen Jerusalem Way
(www.jerusalemway.org).
Dieser gilt mittlerweile als der
längste Friedens- und Pilgerweg
der Welt. Tausende Menschen
marschierten bereits entlang die-
ser Route, die in Finisterre be-
ginnt und in Arbing vorbeiführt.
Im Rahmen eines gemeinde-
übergreifenden Pilgertages wur-
de nun vor der Arbinger Kirche

ein sichtbares Zeichen dieser Be-
wegung gesetzt. Eine kunstvoll
von Markus Aichinger gefertigte
Friedenstaube konnte ihrer Be-
stimmungübergebenwerden.Sie
soll nicht nur Pilgern als Weg-
weiser, sondern den Menschen
ganz allgemein als Impuls zur in-
neren Einkehr dienen.
An der bewegenden Einwei-
hungsfeier nahmen mehr als 100
Menschen teil. Auch Pilger aus
Deutschland, Italien, Polen und
der Schweiz waren dabei.< Friedenstaube im Sonnenlicht Foto: privat
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RAFAEL HINTERSTEINER

ZumDiakon geweiht
ARBING. Rafael Hintersteiner,
gebürtig aus Arbing, wurde ge-
meinsam mit fünf weiteren
Oberösterreichern am Pfingst-
montag im Linzer Mariendom
von Bischof Manfred Scheuer
zum ständigen Diakon geweiht.
Der 37-Jährige, der Geschäfts-
führer des Kaufmännischen Ver-
eins Linz ist, wird künftig eh-
renamtlich im Krankenhaus der
Barmherzigen Brüder sowie li-
turgisch imMariendomtätigsein.

Zahlreiche Wegbegleiter aus Ar-
bing, darunter Bürgermeisterin
Hermine Leitner und Vertreter
der Feuerwehr, nahmen an der
feierlichen Weihe teil. Hinter-
steiner war als Ministrant, Lek-
tor und Kantor aktiv. Die Weihe
erfolgte im Rahmen eines festli-
chen Gottesdienstes mit hunder-
ten Gläubigen. Bischof Scheuer
hob in seiner Predigt die Bedeu-
tung von Dankbarkeit und Ein-
satz für Bedürftige hervor.<

Viele Arbinger, Feuerwehrmitglieder und Bürgermeisterin Hermine Leitner waren
bei der Weihe von Rafael Hintersteiner zum Diakon in Linz dabei. Foto: FF Arbing

FUSSBALL

Gute Vorbereitung
ARBING.DieSektionFußball hat
sich für die neue Saison viel vor-
genommen. „So heißt es diesmal
voller Einsatz für die Grün-Wei-
ßen“, sagt Union-Obmann Ger-
hard Hochstöger. „Unter der
Leitung von Sektionsleiter El-
mar Fichtinger und Trainer Ste-
fan Brunner wollen wir in der
Herbstsaison vorne mitspielen
und somit unser Können zeigen.
Auch die Reserve steht in guten
Händen. Unser beliebter Trainer
Rechberger bringt die Spieler in

Schuss.“ Für das nächste Auf-
bauspiel gegen Wallsee haben
sich die Jungs sehr gut vorbe-
reitet, um ihr Können zu zeigen.
„Somit wird Grün-Weiß im
Herbst mit vielen jungen Bur-
schen das Fußballfeld besetzen.“
In einigen Wochen geht die
Herbstmeisterschaft wieder los.
„Unser Motto heißt: Unser Herz
brennt für Grün-Weiß. Somit
wollen wir einen guten Tabel-
lenplatz in der Herbstsaison er-
kämpfen.“<

Die Arbinger Fußballer wollen in der neuen Saison ihr Können zeigen. Foto: privat

BRANDDIENSTPRÜFUNG

Gold und Silber
ARBING. Ein herausragendes
Ergebnis erzielten 20 Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr
Arbing bei der Leistungsprüfung
Branddienst. Mit Bravour meis-
terten sie die anspruchsvollen
Aufgaben und sicherten sich elf
Gold- und neun Silberabzeichen.
Dieser Erfolg ist das Resultat in-
tensiver Vorbereitung. Unter der
engagierten Leitung von Mi-
chael Nussbaummüller inves-
tierte die Gruppe mehr als 300
Übungsstunden in die unter-
schiedlichsten Einsatzszenarien.

Ein besonderes Novum war die
erstmalige Teilnahme Kamera-
den in der höchsten Stufe Gold.
Die FF Arbing zählt aktuell 230
Mitglieder – davon 139 Aktive,
62 Reserve und 29 Jugendmit-
glieder. Stolz ist die FF auch auf
ihreHöhenrettung,die2011unter
Kommandant Eduard Paireder
gegründet wurde. Die Bergung
von kollabierten Baukranfah-
rern, abgestürzte Personen im
Silo, auf Baustellen, in Baugru-
ben oder Brunnen zu bergen,
zählen zu den Aufgaben.<

Die FF Arbing glänzte mit tollen Leistungen bei der Branddienstprüfung. Foto: FF Arbing

ERWEITERTE NACHBARSCHAFTSHILFE

Zehn Jahre Zeitbank
ARBING. Nachbarschaftshilfe
und ein Aufeinander-Schauen
sind in Arbing keine leeren
Schlagworte, sondern gelebte
Realität. Seit zehn Jahren wird in
der Gemeinde gegenseitige Hil-
fe sogar professionalisiert unter
dem Dach des Vereins Zeitbank
plus angeboten.
Das Konzept ist einfach: Mit-
glieder diesesVereins stellen ihre
Talente und Fähigkeiten zum
Tauschbereit. Jeder bietet,was er
gut kann oder gerne tut – bei-
spielsweise Hilfe am Computer,

Kinderbetreuung, Gartendienste,
Fahrten zum Einkauf oder Arzt.
Die Stunden, die man einbringt,
werden auf einem digitalen Kon-
togutgeschriebenundkönnenbei
eigenem Bedarf eingelöst wer-
den. Oft gibt es auch Anfragen
aus anderen Gemeinden, die man
aber mittlerweile nicht mehr ab-
decken kann. „Wir helfen aber
gerne dabei, eigene Zeitbank-
Gruppen im Bezirk zu organi-
sieren“, sagt Obfrau Daniela
Kranzer. Informationen unter:
www.zeitbank-plus.at<

Zehnjähriges Bestehen des Vereins Zeitbank in Arbing Foto: privat
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CARITAS

Familienhilfe: Entlastung im Alltag
BEZIRKE FREISTADT / PERG.
Seit mehr als 25 Jahren arbei-
tet Christine Augl aus Trag-
wein mit Herz und Engage-
ment als Familienhelferin bei
der Caritas. „Ich wusste schon
immer, dass ich im Sozialbe-
reich tätig sein will“, sagt die
45-jährige Mutter von zwei
Kindern (19 und 16 Jahre).

Pro Woche begleitet sie drei bis
vier Familien – so wie eine bald
sechsköpfige Familie aus Perg.
MamaRukiye(36)erwartet imJuli
ihr viertes Kind. 2012 hat sie Öz-
kan (38), einen Facharbeiter bei
der Firma Habau, geheiratet. Für
sie steht fest: „Ich wüsste nicht,
was ich ohne die Caritas-Fami-
lienhilfe täte.“ Besondere Sorgen
bereitet der Familie ihr drittes
Kind, der eineinhalbjährige Ha-
lis. Er hat eine seltene, schwere

Herzmuskelerkrankung.Ob er das
erste Lebensjahr überstehen wür-
de, war lange ungewiss. „Wir ha-
ben viele Arzttermine und müs-
sen extrem aufpassen, dass er sich
keine Infektionen einfängt. Bis er
drei ist, bleibt das kritisch, da-

nach soll es leichter werden.“
Gleichzeitig brauchen auch die
beiden älteren Kinder (7 und 12
Jahre) ihre Aufmerksamkeit und
der Haushalt muss bewältigt wer-
den. Eine Situation, die Mama
Rukiye an ihre Belastungsgren-
zen brachte. Über die Kinder- und
Jugendhilfe erfuhr sie schließlich
von der Unterstützung durch die
Caritas-Familienhilfe. „Ich bin so
dankbar über diese Hilfe. Drei-
mal pro Woche kommen die Ca-
ritas-Mitarbeiterinnen am Nach-
mittag: Sie helfen denKindern bei
den Hausübungen oder mir im
Haushalt.Wenn ichmit demKlei-
nen zum Arzt muss, sind die an-
deren gut betreut. Oder ich erle-
digemal in Ruhe die Einkäufe und
weiß meine Kinder in den besten
Händen. Auch die Kinder lieben
ihre Familienhelferinnen. Der
Stress ist viel weniger geworden.

Das tut uns allen gut, unser Fa-
milienleben ist viel harmoni-
scher.“
Die Einsatzgründe der Mobilen
Familiendienste der Caritas sind
vielfältig: Probleme während der
Schwangerschaft, die Geburt
weiterer Kinder, Erkrankungen
der Kinder oder Elternteile, z. B.
wenn sich eine Mutter nach der
Operationnochschonenmuss.„Es
muss nichts Dramatisches sein,
um Anspruch auf einen Familien-
hilfeeinsatz zu haben. Wenn eine
Erkältungswelle das Familienle-
ben herausfordert, ist das Grund
genug“, erklärt Christine Augl.
Um die Familienhilfe auszupro-
bieren, kann der Pauschaltarif von
105 Euro für die ersten 21 Stun-
den genutzt werden.<

Christine Augl ist seit mehr als 25
Jahren Familienhelferin. Foto: Caritas

Nähere Informationen
www.mobiledienste.or.at

immer einen besuch wert

Sommerzeit im Donaupark Mauthausen – 
Entdecken, Genießen und Stöbern
mauthausen. Der Donau-
park Mauthausen zeigt sich 
in der warmen Jahreszeit von 
seiner schönsten Seite: Ein 
vielfältiger Mix aus Shopping, 
Gastronomie und Freizeitan-
geboten macht den Park zum 
idealen Treffpunkt an heißen 
Sommertagen. 

Ob gemütliches Flanieren, ein er-
frischendes Getränk im Schatten 
oder die Suche nach dem nächs-
ten Lieblingsstück – im Donau-
park ist für jede und jeden etwas 
dabei. 

Flohmarkt-highlight am  
25. und 26. Juli 2025 
Am 25. und 26. Juli 2025 lädt der 
Donaupark Mauthausen zum Stö-
bern und Sparen ein. Zahlreiche 
Shops des Donauparks beteiligen 

sich aktiv am Flohmarkt: Viele 
präsentieren ihre Schnäppchen 
vor dem Geschäft, andere lo-
cken mit exklusiven Aktionen 
direkt im Store. Besucher dürfen 
sich auf attraktive Restposten, 
Einzelstücke und starke Rabatte 
freuen – von Mode und Acces-
soires über Haushaltsartikel bis 
hin zu Lifestyle-Produkten.  

bunt, vielseitig und immer 
einen besuch wert
Mit über 50 Shops bietet der Do-
naupark Mauthausen eine bunte 
Mischung aus internationalen 
Labels und heimischen Marken 
– ideal zum Stöbern, Entdecken 
und Shoppen. Regelmäßige Neu-
eröffnungen, saisonale Aktionen 
und attraktive Angebote sorgen 
dafür, dass es nie langweilig 
wird. Auch abseits des Einkau-

fens punktet der Donaupark: Ein 
vielfältiges Gastronomieangebot 
und eine familienfreundliche In-
frastruktur machen ihn zum per-
fekten Treffpunkt für Groß und 
Klein. Der Donaupark Maut-

hausen macht den Sommer zum 
Erlebnis – mit Shopping-Viel-
falt, Flohmarkt-Flair und echter 
Schnäppchenstimmung. Einfach 
vorbeikommen, durchstöbern 
und genießen!<� Anzeige

Der Donaupark Mauthausen ist ein idealer Treffpunkt an heißen Sommertagen.
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KINDERBUCH

„Das Drachenei Geschenk“
KEFERMARKT. Fantasie,
Abenteuer und ein Hauch von
Magie: Mit ihrem Kinderbuch
„DasDracheneiGeschenk“hat
die Autorin Martha Grill ein
zauberhaftes Werk geschaffen,
das junge Leser in seinen Bann
zieht.

von MICHAELAMAURER

Die Kefermarkterin legt mit
ihrem Erstlingswerk eine fanta-
sievolle Geschichte vor, die Herz
und Vorstellungskraft gleicher-
maßen berührt. In „Das Dra-
chenei Geschenk“ erzählt Grill
von einem ungewöhnlichen Ge-
schenk – einem geheimnisvollen
Drachenei –, das das Leben von
Magdalena grundlegend ver-
ändert. Was als märchenhafte
Überraschung beginnt, entwi-
ckelt sich zu einem Abenteuer

voller Freundschaft, Mut und
magischer Erkenntnisse mit dem
Drachen Peter. „Ich wollte eine
Geschichte schreiben, die Kin-
der ermutigt, neugierig zu blei-
ben, sich selbst zu vertrauen und
Fantasie als Kraftquelle zu se-
hen“, sagt die Autorin über ihr

Buch. Die liebevollen Illustra-
tionen sind selbstgemalte Aqua-
relle der Autorin Martha Grill.

Leidenschaft für
Geschichten von der Oma
„Schon als Kind habe ich es ge-
liebt, Geschichten zu hören. Be-
sonders meine Oma hat mir
abends im Bett Geschichten von
früher erzählt. Diese Leiden-
schaft habe ich von ihr“, sagt die
Kefermarkterin. „Später habe ich
selbst meinen Kindern gerne
vorgelesen und eigene Ge-
schichten erzählt. Als sie größer
wurden, habe ich angefangen,
diese aufzuschreiben.“

Herzenswunsch erfüllt
Nun hat sie sich einen Herzens-
wunsch erfüllt und aus einer ihrer
vielen Geschichten ein Buch ge-
macht. „Ich möchte Kindern und

auch Erwachsenen mit meinem
Buch eine schöne, heilsame Zeit
bereiten“, sagt Grill. „In meinen
15 Jahren als Kinderkranken-
schwester habe ich viele Kinder
betreut und Einblicke in Kinder-
seelen erhalten.“ Heute arbeitet
sie als Pfarrsekretärin. Neben
malen und Geschichten schrei-
ben, zählen Spazierengehen, im
Gartenarbeitenundlesenzuihren
Hobbys. Aktuell schreibt Martha
Grill an ihrem zweiten Buch, bei
dem eine Meeresschildkröte um
dieWelt reist.
Das Buch „Das Drachenei Ge-
schenk“ ist in ausgewählten
Buchhandlungen (Fessl in Pre-
garten, Bücherinsel Gallneukir-
chen) erhältlich und kann per
Mail bei der Autorin unter
martha.grill@gmx.at bestellt
werden. Tips verlost drei Stück
des Buchs auf www.tips.at.<

Martha Grill hat ihr erstes Buch veröf-
fentlicht. Foto: privat

Bei Möbel Polt startet der Sommer mit minus 25% 
Rabatt auf viele Möbel und Küchen.
Draussen lacht die Sonne...
und drinnen darf auch Ihr Zuhause 
wieder strahlen! Wenn die Tempe-
raturen steigen, fallen die Preise bei 
Möbel Polt, dem legendären Einrich-
tungshaus in St. Peter/Au! Hier fin-
den Sie aktuell -25% Rabatt auf viele 
Möbel und tolle Räumungsschnäpp-
chen bis -70%! Coole Deko-Objekte 
und Einrichtungsideen in frischen 
Farben schaffen Lebensfreude und 
Leichtigkeit und machen so richtig 
Lust auf‘s Wohnen!

„Wir sind stolz auf fast 100 Jahre Mö-
bel Polt! Auf über 3000qm großer 

Ausstellungsfläche finden unsere 
Kunden im Möbelhaus sowie im 
Küchenstudio handwerkliche Qua-
lität in Verbindung mit modernem 
Wohnen“, erklärt Gertrude Polt, 
Geschäftsführerin in 3. Genera-
tion.

Öffnungszeiten 
Besuchen Sie uns von Montag bis 
Freitag von 8 bis 18 Uhr und Samstag 
von 9 bis 17 Uhr. 

Für weitere Informationen und aktu-
elle Aktionen besuchen Sie uns on-
line unter www.moebelpolt.at 

Anzeige

1.790,-

betten ammerer

Kühlend, glatt und 
frei von Falten
mauthausen. Keine durch-
schwitzten Nächte mehr. Dafür 
sorgen jetzt die hochqualita-
tiven Jersey Sommer-Spann-
leintücher von Bettenprofi 
Ammerer mit einem fast 50-pro-
zentigen Anteil an der Sportfaser  
Tencel aus Lenzing. 

Tencel nimmt deutlich mehr 
Feuchtigkeit auf als Baumwolle, 
gibt diese wiederum schnell ab 
und sorgt gerade in heißen Näch-
ten für ein trockenes, angeneh-
mes Schlafklima. Durch die glat-
te Faserstruktur und die seidige 
Oberfläche wirkt sie im Sommer 
besonders kühlend. „Unser über-
aus beliebtes Tencel-Leintuch ist 
in zehn verschiedenen Farben 
und in allen gängigen Größen er-
hältlich. Die Leintücher passen 
sogar auf Boxspringmatratzen 

von bis zu 35 Zentimetern Höhe“, 
sagt Mag. Stefan Ammerer, 
Geschäftsführer von Betten 
Ammerer.<� Anzeige

Tencel-Leintücher sorgen auch bei 
Hitze für erholsamen Schlaf. Foto: Ammerer
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hons energiesysteme

Hausmesse mit Partystimmung
gmUnDen. Am vergangenen 
Freitag konnten sich die Besu-
cher der Hausmesse der Firma 
HONS über die Neuheiten der 
Heizsysteme und alles rund um 
Sonnenenergie, informieren. 

Seit über 40 Jahren ist Johann 
Gillesberger in der Energiesys-
tembranche tätig. Heute leitet 
der 58-Jährige das Unternehmen 
HONS mit Sitz in Gmunden ge-
meinsam mit seinem Neffen Ste-
phan Holzinger und 55 Mitar-
beitern. Die Produktpalette des 
Unternehmens reicht von Hack-
schnitzel- und Pelletsheizungen 
bis hin zu Luftwärmepumpen 
und Photovoltaikanlagen. Der 
Fokus liegt auf einem vollstän-
digen Servicekonzept: Von der 
Beratung über die Planung bis 
hin zur baulichen Umsetzung 
und Förderabwicklung wird alles 

aus einer Hand geboten. Bei den 
eingesetzten Technologien achtet 
HONS konsequent auf österrei-
chische Hersteller und regionale 
Wertschöpfung. Die Firmenphi-
losophie ist, dass ein Heizsystem 
nicht nur ökologisch sein muss, 
sondern auch viele Jahre zuverläs-
sig funktionieren soll. Das HONS 
Team steht für Serviceeinsätze 
jederzeit bereit, doch ist das Be-

streben, dass den Kunden durch 
robuste Technik keine laufenden 
Zusatzkosten entstehen.
„Anstelle von Messeauftritten be-
dankten wir uns mit einem großen 
Fest samt Auftritt der Edelseer, die 
übrigens ebenfalls Kunden von der 
Firma HONS sind, bei unseren 
Kunden. Der am weitesten Ange-
reiste kam aus Tirol“, berichtet Jo-
hann Gillesberger.<� Anzeige

Die Firmenchefs Johann Gillesberger und Stephan Holzinger flankiert von den 
Edelseern die für Stimmung sorgten Fotos: Seitlhuber

Johann Gillesberger hat über 40 Jahre 
Erfahrung in der Energiesystembranche. 

Volles Haus und tolle Stimmung 
herrschte bei der HONS Hausmesse. 

Donaubrücke Mauthausen

Weil es um Menschen geht…
Mauthausen. Wenn über 
das Projekt „Neue Donaubrü-
cke Mauthausen“ diskutiert 
wird, geht es häufig um lang-
wierige bürokratische Verfah-
ren, gebrochene politische Ver-
sprechen und Zweifel an der 
Notwendigkeit einer zweiten 
Brücke. Die betroffenen Men-
schen stehen selten im Mittel-
punkt der Diskussionen.

Wie die Pendlerin Andrea Riepl, 
die seit acht Jahren an jedem Ar-
beitstag täglich zweimal das Na-
delöhr Donaubrücke queren muss.

Frau Riepl, Sie wohnen in St. Pan-
taleon und arbeiten in Schwert-
berg. Wieviel Zeit brauchen Sie 
für die Fahrt in die Arbeit?

Andrea Riepl: Unter normalen 
Umständen wären es zehn Mi-

nuten. Aufgrund des ständig stei-
genden Verkehrsaufkommens um 
die Brücke sind es mittlerweile 
aber im Schnitt 25 Minuten. Das 
heißt, ich verliere pro Monat rund 
sechs Stunden meiner Freizeit.

Welche Auswirkungen hat dies 
für Sie?

Riepl: Obwohl meine Eltern, 
Verwandten und viele meiner 
Freunde im Mühlviertel leben, 
vermeide ich jede nicht unbe-
dingt notwendige Fahrt über die 
Brücke. Darunter leidet auch das 
private Netzwerk.

Für Sie braucht es also die zwei-
te Brücke unbedingt, um die Si-
tuation der tausenden Pendler 
zu verbessern?

Riepl: Mit einer Instandsetzung 
der alten Brücke allein wird 
sich nichts ändern. Die dadurch 
geschaffenen Mehrkapazitäten 
werden in kürzester Zeit durch 
die Zunahme im Verkehr aufge-
braucht sein. Dann stehen wir 
vor demselben Problem wie jetzt.

Haben Sie Zweifel daran, dass 
die zweite Brücke realisiert wird?

Riepl: Ehrlich gesagt, ja. Schon 
meine Eltern haben vor Jahr-
zehnten von einem nötigen Brü-
ckenneubau gesprochen. Alle 
diesbezüglichen politischen Ver-
sprechen wurden bislang nicht 
eingelöst.

Was werden Sie tun, wenn sich 
diese Befürchtungen bewahrhei-
ten?

Riepl: Ich schätze meinen jetzi-
gen Arbeitgeber wirklich sehr. 
Aber durch die Verkehrssituati-
on wird der Arbeitsplatz immer 
unattraktiver. Dies sehen auch 
viele Kollegen und Bekannte 
in ähnlicher Situation so. Viele 
würden dann wahrscheinlich 
Konsequenzen ziehen und sich 
einen neuen Arbeitsplatz suchen, 
bei dem diese Belastungen weg-
fallen.<� Anzeige

Andrea Riepl genießt ihr Zuhause in 
St. Pantaleon und liebt ihren Job in 
Schwertberg.  Foto: privat
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baumgartenberg

todesfall: 
marianne neuhofer 
verstarb im Alter von 
61 Jahren;
 Foto: privat

grein
geburt: magadalena, am 10. Juni, Eltern: 
Irene Aigner und Gregor Herber;

todesfall: 
gertrude Kreil 
verstarb im Alter von 
86 Jahren;
 Foto: privat

 
Katsdorf

todesfall: 
Johann Pichler 
verstarb im Alter von 
84 Jahren;
 Foto: privat

luftenberg

todesfall: 
martin Hanl 
verstarb im 
53. Lebensjahr;
 Foto: privat

mautHausen

todesfall: 
franz mühlberger 
verstarb im
80. Lebensjahr;
 Foto: privat

mitterKircHen

todesfall: 
maria berger 
verstarb im Alter von 
90 Jahren;
 Foto: privat

naarn

todesfall: 
albin ebner 
verstarb im Alter von 
76 Jahren; Foto: privat

Perg

todesfall: 
maria aigner 
verstarb im Alter von 
86 Jahren;
 Foto: privat

todesfall: 
friedrich strehle 
verstarb im Alter von 
81 Jahren; 

Foto: privat

recHberg
geburtstag: 
ulrike anna lettner (60); 

st. georgen/gusen

todesfall: 
Herwig bös 
verstarb im 
58. Lebensjahr;
 Foto: privat

st. niKola

todesfall: 
ernst leimer 
verstarb im Alter von 
81 Jahren;
 Foto: privat

saxen
geburt: 
Paul, am 20. Juni, Eltern: Christina und Julian 
Hochstöger; 

todesfall: 
anna Peham 
verstarb im Alter von 
84 Jahren;
 Foto: privat

scHwertberg

todesfall: 
Johann mayrwöger 
verstarb im Alter von 
88 Jahren;
 Foto: privat

windHaag
HocHzeit: 
Veronika wagner und 
christoph stinglmeier; 

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-perg@tips.at
Tips, Dirnbergerstraße 1, 4320 Perg 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

KOMMUNIKATIONSTRAINING

Feuerwehren aus dem Abschnitt Grein
stärkten Funkkompetenz bei Sternfahrt
ST. THOMAS AM BLASEN-
STEIN. 72 Feuerwehrmitglie-
der aus dem Abschnitt Grein
nahmen an der traditionellen
Funk-Sternfahrt teil, der letz-
ten Abschnittsfunkübung vor
der Sommerpause.

Ausgangspunkt für die teilneh-
menden Feuerwehren war je-
weils das eigene Feuerwehrhaus.
Ziel der Übungwar es, über Funk

übermittelte Koordinaten kor-
rekt zu empfangen, zu interpre-
tieren und anzufahren. Die
Übung stellte hohe Anforderun-
gen an Funkdisziplin, Karten-
kunde und Orientierungssinn.
Gemeinsamer Treffpunkt war
das Feuerwehrhaus der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Thomas am
Blasenstein, wo Hausherr Kom-
mandant Hauptbrandinspektor
Günther Kastner die Teilnehmer

zur Abschlussveranstaltung be-
grüßte. Abschnittsfachbeauf-
tragter Roland Köck und Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant
Stephan Prinz lobten die enga-
gierte Teilnahme. Ein Dank ging
an die FF St. Thomas für Orga-
nisation und Gastfreundschaft.
Mit dieser Übung verabschieden
sich die Funker des Abschnitts
Grein in die wohlverdiente Som-
merpause.<

Abschnittsfunkübung in St. Thomas:
72 Feuerwehrmitglieder trainierten
Kommunikation und Orientierung

Foto: Feuerwehrkommando Grein

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at
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Kinobesuch Der Abschluss des Deutschkurses in Perg führte die Teilnehmerin-
nen mit dem Zug nach Grein, wo sie den Film „Der Donaufürst“ im Kino sahen.
Für viele war es der erste Kinobesuch und ein besonderes Erlebnis. Foto: privat

Ferientag im Stadion Der Pensionistenverband Arbing organisierte im Rah-
men der Ferienaktion eine Führung durch das Stadion des FC Blau-Weiß Linz
und gewährte spannende Einblicke in die Welt des Profifußballs. Foto: PV Arbing

Sichern Sie sich Ihren 
Handwerkerbonus!

• Für Renovierung, Modernisierung, Schaff ung 
und Erweiterung Ihres privat genutzten 
Wohn- und Lebensraums.

•  Zur Stärkung unserer Handwerksbetriebe 
und Bauwirtschaft.

Alle Informationen auf 
handwerkerbonus.gv.at
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 16.+17. Juli              
bis 06:35 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden; Marmeladen einkochen : konservieren – 
auch Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; Brot ba-
cken; schneiden, was nochmals blühen soll; Fenster 
putzen; Wohnung ausgiebig lüften 
Ungünstig: Genussmittel

FR+SA 18.+19. Juli              
bis 10:00 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durch-
führen; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und 
Säfte kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

SO 20. Juli              
ab 12:25 Uhr Zwillinge – aufst. M. – S.g.u.m

MO 21. Juli              
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Kräuter trocknen; ernten, was getrocknet 
werden soll; Pflanzen umsetzen oder umtopfen; 

Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI 22. Juli              
ab 14:30 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 23. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch ausdau-
ernd wässern und düngen; Rasen schneiden; Hüh-
neraugen und Warzen behandeln; Zahnbehand-
lungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen, 
Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasserins-
tallationsarbeiten durchführen, günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; setzen 
und säen 

DO 24. Juli              
Neumond um 21:10 Uhr, ab 17:30 Löwe –  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Übersiedlung und Neubezug; Wasserins-
tallationsarbeiten; gießen; kranke Pflanzen zurück-
schneiden; Familienangelegenheiten
Ungünstig: säen, pflanzen; Haare waschen oder 
schneiden; backen
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KINOTIPP

Die Schlümpfe
AlsPapaSchlumpfeinesTagesauf
geheimnisvolle Weise von den
finsteren Zauberern Gargamel und
seinem Bruder Razamel entführt
wird, gerät das friedliche
Schlumpfdorf in große Aufre-
gung. Ohne zu zögern brechen
Schlumpfine, Hefty, Clumsy und
einigeanderemutigeSchlümpfezu
einer abenteuerlichen Rettungs-
mission auf. Ihre Reise führt sie in
die unbekannte, reale Welt – vol-
ler Überraschungen, Gefahren und
Wunder. Dort treffen sie auf neue
Freunde, die ihnen beistehen und
ihnen helfen, sich in der unge-

wohnten Umgebung zurechtzu-
finden.JenähersiederRettungvon
Papa Schlumpf kommen, desto
größerwird dieBedrohung für ihre
eigene Welt. Um Gargamels fins-
teren Plan zu vereiteln, müssen die
Schlümpfe herausfinden, was ihre
wahre Bestimmung ist – und sich
zusammenschließen, um das ge-
samte Universum vor dem Unter-
gang zu bewahren.< Anzeige

„Die Schlümpfe – Der
große Kinofilm“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

Schlumpfine, Hefty, Clumsy und Co wollen Papa Schlumpf retten. Foto: 2025 Par. Pics.

Leeb baLkone Gmbh

Terrassenüberdachungen von Leeb
oÖ/nÖ. Mit den hochwertigen 
Überdachungen, Sommergärten 
und Atriumlösungen von Leeb ver-
wandelt man seinen Außenbereich 
in eine Wohlfühloase – bei jedem 
Wetter und zu jeder Jahreszeit.

Europas führender Hersteller von 
Balkonen und Zäunen aus Alu-
minium bietet maßgeschneiderte 
Designs, die Funktionalität und 
Ästhetik perfekt vereinen – herge-
stellt in Kärnten!

Sommergärten
Ein Sommergarten von Leeb erwei-
tert den Wohnraum und bringt die 
Natur direkt ins Haus. Eine Rund-
umverglasung schützt vor Wind, 
Regen und Kälte, der großzügige 
Lichteinfall schafft eine helle und 
angenehme Atmosphäre. Zusätzli-
che Schiebeelemente sorgen für in-
dividuellen Sonnenschutz und Pri-

vatsphäre. Ob Frühling oder Herbst 
– ein Sommergarten verlängert die 
Terrassensaison spürbar.

Überdachungen
Leeb Überdachungen bieten stil-
vollen und langlebigen Schutz 
vor Witterungseinflüssen. Ob für 

Terrassen, Eingangsbereiche oder 
Carports – die flexiblen Lösungen 
aus Aluminium und Glas fügen 
sich harmonisch in jedes Haus ein. 
Dank der witterungsbeständigen 
Alu Comfort Plus®-Beschichtung 
bleiben die Überdachungen auch 
nach vielen Jahren makellos.

atrium
Das freistehende Atrium verbindet 
modernes Design mit Funktionalität 
und ist ideal für Gärten, Pools oder 
offene Terrassen. Glaselemente ma-
chen es zu einer vielseitigen und ele-
ganten Lösung.<� Anzeige

Stilvolle Terrassenüberdachung von Leeb Foto: Leeb Balkone GmbH

Vorteile mit Leeb:
•	Individuelles	Design	aus	
hochwertigen	Materialien	wie	
Aluminium	und	Glas

•	Wartungsfreie	Produkte	durch	die	
patentierte	Alu	Comfort	Plus®	
Beschichtung

•	Nachhaltige	Produktion	im	Kärnt-
ner	Familienbetrieb	–	langlebig,	
umweltfreundlich	und	exklusiv

Jetzt	planen	und	Vorteile	erleben!
Ein	persönlicher	Leeb-Berater	erstellt	
eine	individuelle	3D-Planung.	Noch	
heute	Beratungstermin	vereinbaren.
Kostenlose	Hotline:	0800	202013
www.leeb.at

KREATIV-BEWERB

Young at Art 2025
OÖ. Der Tips-Kreativwettbe-
werb Young at Art läuft – Kin-
der und Jugendliche von 8 bis 18
Jahren sind eingeladen, ihr
künstlerisches Talent zu zeigen.

In drei Alterskategorien (8–11 Jah-
re, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre) ver-
gibt eine Jury hochkarätige Preise.
ZudemwerdeneinFoto-Award,die
Art-Awards und einDigital-Award
(etwa für Videos, KI-generierte
Werke oder Audioprojekte) verge-
ben. Via Onlinevoting wird der
Tips-Publikumspreis vergeben –
die meisten Stimmen werden mit
einer Heißluftballon-Fahrt für zwei
Personen belohnt.
Für die Jubiläumsausgabe „40 Jah-
re Tips“ 2026 kann auch für die
kreative Gestaltung der Titelseite
eingereicht werden. Young at Art
ist eineAktionvonTipsundderOÖ
Landes-Kultur GmbH mit Talente
OÖ, Bildungsdirektion OÖ, Prager

Fotoschule, Pädagogische Hoch-
schule OÖ, Life Radio, TV1, OÖN
und Uniqa.<

Schon eingereicht hat Elina (Gmunden).
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Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger sind
für die Edition 2025 ausgeschlossen.
Einreichen bis 2. November.
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WIRTSCHAFT

Eveline Grabmann erneut an der Spitze
BEZIRK PERG. Bei der konsti-
tuierenden Sitzung des Be-
zirksstellenausschusses der
Wirtschaftskammer Perg wur-
de Eveline Grabmann als Ob-
frau für die neue Periode be-
stätigt. Die erfahrene Unter-
nehmerin setzt damit ihren
Einsatz für die Wirtschaft fort.

Die Leitung der WKO Perg bleibt
in bewährten Händen: Eveline
Grabmann, Geschäftsführerin der
BS Grabmann GmbH in Arbing,
wurde erneut zur Obfrau gewählt.
Seit 2024 vertritt die Baumgarten-
bergerin die Interessen der regio-
nalenWirtschaft. Sie engagiert sich
seit 2020 im Fachgruppenaus-
schussdesoö.Baustoff-,Eisen-und
Holzhandels und seit 2015 als stell-
vertretende Vorsitzende von Frau
in der Wirtschaft Perg. In der neu-
en Funktionsperiode bis 2030 will
Grabmann gemeinsam mit dem

Bezirksstellenausschuss die regio-
nale Wirtschaft weiter stärken.
Dem Gremium gehören u. a. Karl
Fürholzer, Sonja Haunschmid-
Fuchs, Moritz Aschauer, Chris-
toph Merckens, Harald Prandner,
Hubert Schlager, Alfred Pössen-
berger, Manuela Amon, Bettina
Buchinger und Martina Eigner an.

Als kooptierte Mitglieder bringen
sich Bettina Wielach (Frau in der
Wirtschaft) und Andreas Pfeiffer
(JungeWirtschaft) ein.
Mit 16.488 Beschäftigten an 1.132
Betriebsstandorten ist Perg der
stärkste Arbeitgeberbezirk im
Mühlviertel. 4.798 WKO-Mitglie-
der, 246 Lehrbetriebe mit 1.045

Lehrlingen und 243 Neugründun-
gen im Jahr 2024 zeigen die wirt-
schaftliche Dynamik.

Anliegen und Schwerpunkte
Zu den zentralen Forderungen
Grabmanns zählt einemoderne und
leistungsfähige Infrastruktur. Die
WK-Obfrau fordert verstärkt In-
vestitionen in die Energieversor-
gungdesBezirks unddrängt auf die
dringend notwendige Ertüchtigung
der Umspannwerke, allen voran in
Baumgartenberg. Ebenso bleibt die
neue DonaubrückeMauthausen als
essenzielle Verbindung für Unter-
nehmen, Pendler und die gesamte
Region ein zentrales Anliegen.
Weitere Schwerpunkte sind Fach-
kräfte- und Lehrlingssicherung, et-
wadurchdieOÖJobWeek, dieBe-
rufs- und Bildungsmesse (7.–8.
November) und Weiterbildungs-
angebote wie den KI-Hotspot am
23. September in Perg.<

Wirtschaftskammer-Obfrau Eveline Grabmann (8. v. l.) und Bezirksstellenleiterin
Eva Steinkellner (10. v. l.) mit dem neuen Bezirksstellenausschuss Foto: Petra Kragl

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.
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FINANZEN

Häuslbauer aufgepasst: Diese Regeln
gelten jetzt für Kredite
Nach dem Auslaufen der
bisherigen Kreditverordnung
KIM-V mit Ende Juni hat die
Finanzmarktaufsicht (FMA)
neue Leitlinien für die Verga-
be von Wohnbaukrediten ver-
öffentlicht. Diese sollen eine
solide Finanzierung sicherstel-
len und damit Überschuldung
verhindern.

Künftig gilt als Richtwert, dass
die monatliche Kreditrate nicht
mehr als 40 Prozent des verfüg-
baren Haushaltseinkommens be-
tragen soll. Zudem darf die ma-
ximale Laufzeit 35 Jahre nicht
überschreiten.
Bei der Beleihungsquote, also
dem Verhältnis zwischen Kredit
und Immobilienwert, sollen ma-

ximal 90 Prozent finanziert wer-
den. Mindestens zehn Prozent
des Kaufpreises müssen also
weiterhin aus Eigenmitteln auf-
gebracht werden.

Gesetzlich nicht bindend
Diese Richtwerte sind nicht
gesetzlich bindend, zeigen je-
doch die Erwartungshaltung der
Aufsichtsbehörde an die Banken.
Ausnahmen sind möglich, dür-
fen jedoch höchstens 20 Prozent
der Neukredite pro Halbjahr aus-
machen und müssen detailliert
begründet sowie dokumentiert
werden.
„Was sichmit demAuslaufen der
KIM-V ändert, ist, dass Banken
von diesen drei Vorgaben nun ab-
weichen können, solange trotz-

dem eine solide Kreditvergabe
gewährleistet ist“,heißtes ineiner
Aussendung der FMA. „Wenn
Banken von diesen Vorgaben ab-
weichen, müssen sie zeigen kön-
nen, dass dieser größere Risiko-
appetit durch ihre Risikostrategie
gedeckt ist, was indes ein höhe-
res Kapitalerfordernis bedeuten
kann.“ Für angehende Häusl-

bauer bedeutet dies, dass die bis-
herigen Finanzierungsbedingun-
gen grundsätzlich aufrechtblei-
ben, auch wenn die formelle Ver-
ordnung ausgelaufen ist. Wer
weniger Eigenkapital einbringt
oder hohe Raten im Verhältnis
zum Einkommen trägt, muss
weiterhin mit einer genaueren
Bonitätsprüfung rechnen.<

Die neuen Richtwerte sind gesetzlich nicht mehr bindend. Foto: miss irine/stock.adobe.com

Gern 
mit Kern. B.Kern Baugesellschaft m.b.H.

Markt 50, 4273 Unterweißenbach

kern.at

Aus alt mach modern?
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MARKTPLATZ

Aktuelles

Unsere Pflückzeiten: 
täglich von 8 bis 19 Uhr
Sonntag geschlossen 

Ernteauskunft: 
Tel.: 07236 7089 bzw. 
Tel. 0664 4627266
Familie Mara 
Brücklerhof
4224 Wartberg ob der Aist
Schönreith 12        

Pflücken und genießen:
Heidelbeeren in Wartberg ob der Aist

ToP-TiPP
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STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen 

online aufgeben unter

tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Sommerputz für Keller und Kästen!
Schalte eine Anzeige in Tips und du bekommst 
die gleiche Anzeige in einer weiteren Region 
oder Kalenderwoche gratis dazu!
Also: entlüften, entrümpeln, inserieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-perg@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7262 54000
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Verkaufe traumhaftes Curvy
Brautkleid, Gr. 46, neuwertig
Designer: Lohrengel, eleganter
Schnitt, atemberaubende Spitze
raffiniert gearbeitete Dekolletés
u. trendige A-Linien Schnitte
kaschieren gekonnt Problemzo-
nen. NP: € 1.477,- VP: € 690,-.
 069915145126 (abends)

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.
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Dienstleistungen

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Tiere

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Liebe Christl!
Das gesamte Team der Textilreinigung wünscht dir 

alles Liebe zur Pensionierung. 

DANKE
für die liebevolle Begleitung und 

fürsorgliche Pflege meines Gatten im 
SENIORium Bad Kreuzen.

Christine Ebner mit Familie

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

die Nummer Deins im Job Finden

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Marketing-Allrounder  
Dienstort Linz, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je 
nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Konzeption und Umsetzung kreativer Marketingprojekte
• Planung und Organisation von Events und Promotions
• Gestaltung von Werbemitteln (Adobe Creative Cloud)
• Betreuung und Steuerung von Medienkooperationen
• Schnittstelle zwischen internen Abteilungen und externen Partnern

Was bieten wir dir:
• Ein offenes, kollegiales Arbeitsumfeld
• Flexible Arbeitszeiten & Homeoffice-Möglichkeiten
• Vielfältige Sozialleistungen
• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem dynamischen Team
• Abwechslungsreiche und spannende Projekte

Was bringst du mit:
• Berufserfahrung im Marketing, Projekt- oder Eventmanagement
• Organisationstalent und routinierter Umgang mit gängigen Office-  

und Grafikprogrammen
• Kreativität, Eigeninitiative und Hands-on-Mentalität
• Teamgeist und eine stressresistente, lösungsorientierte Persönlichkeit

powered by Tips

die Nummer DEINS 
in der Personalsuche

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Ellli, 64 J. Thermen oder in
die Berge gehen, spontan Lust
auf eine Kuschelorgie, auf ein
von mir gezaubertes Essen freu-
en? Jemand der sich eine wirk-
lich schöne Beziehung
wünscht. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Für Dich würde ich alles
tun! Erika 60+J, Witwe,
möchte nicht länger alleine blei-
ben und einen ehrlichen Mann
(gerne älter) ihre Liebe und Zeit
schenken. Bin gute Hausfrau,
mobil, könnte auch zu Dir zie-
hen. Agentur Liebe&Glück
0664/88262264 
office@liebes-klick.at
Heute schon geküsst?
Marlene 56J.,  unterneh-
mungslustig, liebevoll und oh-
ne Anhang will Dich, um glück-
lich zu werden. Die Einsamkeit
soll endlich ein Ende nehmen.
Ich hoffe, dass Du mich bald in
die Arme nimmst und nie wie-
der loslässt. Agentur
Liebe&Glück 0664/88262264
 office@liebes-klick.at

Witwe, 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen und
zu zweit durchs Leben gehen.
Mobil u. umzugsbereit und ei-
ne gute Köchin. Du kannst bis
aktive 85 J. sein, wenn Du im-
mer noch gerne kuschelst, Re-
den, Lachen uvm. Agentur Jet
Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

Vollwärmeschutz
 0677 99001316

Katze vermisst, Langhaar,
dreifärbig, weiblich, 23 Monate
alt, in 4320 Perg. Bitte auch in
Garagen, Kellerräumen, Garten-
häuser nachsehen.
  0699 17374115.

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Verkaufe Swarovski Feldste-
cher, SLC 10 *42 WB, HA-
BICHT, generalüberholt (neu-
wertig),  € 950,-  0676-
5852202 oder SMS

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Mauthausen, Marktplatz,
114m² Wohnung 1. Stock, Ein-
gebaute Küche und SZ-Schrank
Miete € 1.100,00, BK inkl. Hei-
zung € 260, Gesamt: €
1.360,00  0664 3444615

Hausmeister für
handwerkliche Tätigkeiten in
Linz gesucht (stundenweises
Anstellungsverhältnis) für klei-
ne Reparaturen, Entsorgungen,
Instandhaltungen, ... Für nähe-
re Informationen melden sie
sich unter:  0732-781560-83

20-35 Std.Kleinbuslenker
FS B f.Fahrten nach Linz ges.
zauner@schulbus-zauner.at
 0664-3444946

Suchen ab sofort LKW-Len-
ker für 20-40 Std./ Woche für
Fleischtransport. € 2.633,49
Brutto auf Vollzeitbasis. Über-
zahlung möglich. Firma Neug-
schwandtner Münzbach
 07264 4519

Wir suchen Verstärkung für un-
ser Ordinationsteam für ca. 8-
10 Std./W.
Bei Interesse bitte Unterlagen
an Ordination Dr. Dominik Stad-
ler, Schulstr. 8/4, 4280 Königs-
wiesen



www.tips.at Anzeigen 25Marktplatzdie Nummer Deins im Job Finden

Bewirb dich unter
karriere@diakoniewerk.at

Wir suchen dich als DGKP (Dipl. Gesundheits- und
Krankenpfleger:in) im Haus für Senioren Bad Zell

Komm ins

Das erwartet dich:
• Wertschätzende Pflege
• Selbständiges Arbeiten in Hausgemeinschaften
• Stundenausmaß 15-37h
• Mindestgehalt brutto ab € 3.475,12
bei Vollzeit (37h/Woche)

#wirentscheidengemeinsam #altenarbeit

Finde deinen
passenden Kurs auf
wifi.at/ooe

T 05-7000-77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

WIFI.
Wo Wissen zu
Hause ist.

u

Als regionale Baufirma, ansässig im Herzen des Mühlviertels, verwirklichen wir seit 45 Jahren
zahlreiche Projekte im Bereich Außenanlagen - Kanalbau - Kanalsanierung - Kanalservice.

Unser Team umfasst 75 Mitarbeiter, welche das Fundament unseres Erfolges sind.

WIRSUCHEN
DICH!

Werde
Teil

unser
es TEAM

S!

Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (mit Lebenslauf und Foto) sendest du bitte an:
A. Zaussinger Bau– und Transporte G.m.b.H. z.H. Herrn Prok. Andreas Etzlstorfer
Zaussinger Straße 1, 4224 Wartberg ob der Aist E-Mail: office@zaussinger.at

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:
Sachbearbeiter/in (Vollzeit)

DEIN AUFGABENGEBIET:
 Allg. administrative und organisatorische
Aufgaben

 Mithilfe bei der Auftragsbearbeitung,
Angebotserstellung

 Fakturierung
 Unterstützung der Bauleitung
 Datenpflege und Aktualisierung

DEIN PROFIL:
 Abgeschlossene kaufm. Ausbildung
 Gute MS-Office Kenntnisse und idealerweise
Kenntnisse in Nevaris Success

 Gewissenhafte, genaue und strukturierte
Arbeitsweise

WIR BIETEN:
 ein abwechslungsreiches, breitgefächertes
Aufgabengebiet in einem freundlichen und
wertschätzenden Arbeitsumfeld

 einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etablierten Bauunternehmen

 Entlohnung lt. Kollektivvertrag Bauindustrie
und Baugewerbe (Einstufung A2)
KV Brutto € 2.716,— Stand 01.05.2025

 Bereitschaft zur Überzahlung je nach
Qualifikation und Erfahrung

DAS
könntest
du sein!

www.lachstatthof.atLachstatt 41 // 4221 Steyregg

Küchenhilfe
(m/w/d) // Teilzeit (20 Std./Woche)

KONTAKT & BEWERBUNG
Bettina Raith // 0732 / 24 59 28-27 // personal@ooe.bauakademie.at

DAS ERWARTET DICH:
» Familiäres Arbeitsklima // 1 Mahlzeit pro Arbeitstag

» Keine Teildienste; keine Sonn- und Feiertagsdienste

» KEIN Stau – Autobahnabfahrt Treffling

» Mindestentgelt € 1.328 brutto (bei 20 Std./Woche)

DAS WÜNSCHEN WIR UNS VON DIR:
» Motivation & eigenständiges Arbeiten

» Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und Humor

» Ausreichende Deutschkenntnisse; eigener PKW von Vorteil

Nur echt mit dem grünen Hut!

Marketing-/Office
Assistenz (m/w)

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Buchner ist der Pionier im ökologischen Holzbau aus demMühlviertel.
Wir suchen ab sofort eine motivierte Marketing-/Office Assistenz zur
Unterstützung unseres Teams.

Deine Aufgaben:

• Hilfe bei Planung & Durchführung von Marketingmaßnahmen
• Mitgestaltung/Umsetzung von Kampagnen
• Zusammenarbeit mit externen Agenturen
• Organisation von Firmenveranstaltungen (Messen & Kundenevents)
• Betreuung und Weiterentwicklung Web & Social Media Kanäle
• Unterstützung im Front Office (Empfang, Sekretariatsaufgaben)
• Allgemeine administrative und organisatorische Tätigkeiten

Hast du Lust auf eine spannende, abwechslungsreiche und kreative Tätig-
keit? Würdest du gerne in einem kollegialen Umfeld mit familiärem
Betriebsklima und flachen Hierarchien tätig sein?
Dann melde dich gleich bei:

Buchner GmbH – Der Holzbaumeister
4273 Unterweißenbach, Mötlas 43
z.Hd. Dipl. Ing. (FH) Christian Leski
E-Mail: office@buchner.at, Tel.: 07956 / 74 11

Aus gesetzlichen Gründen sind wir verpflichtet
darauf hinzuweisen, dass für diese Position das
Mindestjahresbruttogehalt bei € 27.000 liegt. Das
tatsächliche Bruttogehalt wird je nach Erfahrung
und Qualifikation individuell vereinbart.
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EHRENAMTSPREIS

Freiwilliges Engagement fördern
OÖ. 96 Prozent der Arbeit im
Sportbereich wird freiwillig er-
bracht, zeigt eine neue Studie im
Auftrag des Sportlandes OÖ in
Kooperation mit SportsEcon-
Austria undEconomica.Mit dem
Danke schön!-Ehrenamtspreis
werdendieseFreiwilligenvorden
Vorhang geholt.

Ohne Ehrenamt wäre das gesell-
schaftliche Leben um vieles ärmer.
Um den freiwilligen Einsatz bes-
ser zu unterstützen, hat der oö.
Landtag im Mai 2025 eine umfas-
sende Ehrenamtsstrategie be-
schlossen.Ein zentralesElement ist
die neue „Servicestelle Ehrenamt“,
ergänzt wird sie durch ein eigenes
Förderprogramm in Höhe von
100.000 Euro.
Vor allem auch imSport ist das Eh-
renamt unerlässlich. Das zeigt auch
die Studie „Ehrenamt im Sport in

Oberösterreich“. Demnach werden
96 Prozent der Arbeit im Sportbe-
reich freiwillig erbracht, die Brut-
towertschöpfung der ehrenamtli-
chen Arbeit betrug im Jahr 2023
rund 241 Millionen Euro. 80 Pro-
zent der Befragten sind mindes-
tens einmal proWoche aktiv. „Die-
se Zahlen verdeutlichen, wie un-
verzichtbar das Ehrenamt für die

finanzielle und organisatorische
Stabilität des Sports ist“, so Sport-
Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP).ErbetontauchdieRollevon
Sportvereinen als soziale Treff-
punkte. Gerade jetzt sei es wichtig,
neue Ehrenamtliche zu gewinnen,
denn pandemiebedingte Rück-
gänge und der Wegfall vieler Ba-
byboomer wirken sich spürbar aus.

Danke schön!-Ehrenamtspreis
Ein weiteres Herzstück der Strate-
gie ist die Aktion „Danke schön!“
des Sportlandes Oberösterreich
gemeinsam mit den Medienpart-
nern Tips, den OÖNachrichten, Li-
fe Radio und TV1, bei der enga-
gierte Freiwillige ins Rampenlicht
gerückt werden: Bis 31. Juli kön-
nen Ehrenamtliche online über
www.tips.at/ehrenamt nominiert
werden.
In der anschließenden Voting-Pha-
se von 6. bis 31. August entschei-
det die Öffentlichkeit mit, wobei
man einmal täglich für seinen Fa-
voriten abstimmen kann. Die 16
Bezirkssieger erhalten je 1.000
Euro, der Landessieger zusätzlich
1.000 Euro.<

Sport-Landesrat Markus Achleitner (Mitte) mit den beiden Geschäftsführern von
SportsEconAustria Katharina Diernberger und Christian Helmenstein

Danke schön!-Ehrenamtspreis
Infos und Anmeldung unter
www.tips.at/ehrenamt
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Machlandcup krönte seine Sieger
BEZIRK PERG. Seit fast drei
Jahrzehnten steht der Raiffei-
sen Machlandcup für Team-
geist, SpannungundTennis auf
hohem Niveau. Seinen krönen-
den Abschluss fand der tradi-
tionsreiche Bewerb am Wo-
chenende in Pergkirchen.

Insgesamt kämpften elf Damen-
und zwölf Herrenmannschaften
in zwei Gruppen um den begehr-
ten Titel. Gespielt wurde im be-
währten Meisterschaftsmodus,
der den Teilnehmern sowohl
sportliches Können als auch
Teamzusammenhalt abverlangte.
Bei den Damen sicherte sich die
DSG Union Pergkirchen den Ge-
samtsieg, bei den Herren trium-
phierte derUTCMitterkirchen. In
Gruppe 2 setzten sich die Damen
der Union Aisthofen-Weinzierl
und die Herren des UTC Baum-

gartenberg durch. Zum Ab-
schluss trafen sich dieTeams zum
traditionellen Doppelturnier, das
auf den Anlagen der DSG Union
Pergkirchen und des ATC Ar-
bing ausgetragen wurde. 17 Da-
mendoppel und 22 Herrendoppel
lieferten sich packende Matches.
Im Damenfinale siegten Sandra

Holzer und Katharina Knoll
(DSG Union Pergkirchen) gegen
ihre Vereinskolleginnen Romana
Nader und Anita Tagwerker. Bei
den Herren holten sich Christian
Kloibhofer-Danzer und Andreas
Baumgartner (ATC Arbing) den
Titel im Endspiel gegen Stephan
Benda und Johannes Pilz (Union

Klam). Die Siegerehrung fand im
Anschluss auf der Anlage der
DSGUnionPergkirchenstatt.Mit
dabei: Arbings Bürgermeisterin
Hermine Leitner und Pergs
Stadtchef Anton Froschauer.
Neben den sportlichen Leistun-
gen kam auch die Geselligkeit
nicht zu kurz.<

Machlandcup-Sieger 2025 in der Herren Gruppe 1: Der UTC Mitterkirchen über-
zeugte mit starken Leistungen und sicherte sich den Titel. Foto: Andrea Burgstaller

Der Sieg bei den Damen ging an die
DSG Union Pergkirchen Foto: UTC Mitterk.
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LEGENDENTREFFEN

2.203 Lebensjahre
Fußballgeschichte
UNTERWEISSENBACH. Zum
bereits vierten Mal trafen sich
ehemalige Fußballer zum Le-
gendentreffen der Union Unter-
weißenbach. Insgesamt folgten
30 Teilnehmer der Einladung –
ein neuer Rekord. Besonders
schön war es, als die alte Ver-
einshymne angestimmt wurde.
Jenes Lied, das früher nach je-

dem Sieg (und manchmal auch
nach einer Niederlage) mit vol-
ler Inbrunst gesungenwurde.Der
Spirit vergangener Tage war so-
fort wieder greifbar. Unglaubli-
che 2.203 Lebensjahre Fußball-
geschichte kamen bei diesem
Treffen zusammen – die ältesten
Teilnehmer waren 88, der jüngs-
te 67 Jahre alt.<

Die ehemaligen Fußballer der Union Unterweißenbach Foto: Union Unterweißenbach

MXWEEKEND

Action und Spannung
SCHÖNAU. Der ECC Schönau
lädt am 26. und 27. Juli zum ac-
tionreichen MX-Weekend nach
Oberndorf ein. DasWochenende
verspricht wieder jede Menge
Spannung, Action und gute Lau-
ne für Groß und Klein. Ein be-
sonderes Highlight ist am Sams-
tag, 26. Juli das Spezial-Enduro,
bei dem sich erfahrene Fahrer auf
anspruchsvoller Strecke messen.
Ebenso wird es beim Duell zwi-
schen Oberösterreich und Nie-

derösterreich spannend. Am
Sonntag, 27. Juli, wird der be-
liebte W4-Cup ausgetragen. An
beidenTagenstartenum8Uhrdie
Trainings der verschiedenen
Klassen, bevor die spannenden
Rennläufe folgen. Kulinarisch
wird wieder einiges geboten. Nä-
here Informationen zu demEvent
unter www.ecc-schoenau.com
und www.w4cup.at; Tips verlost
fürdenEvent3x2VIP-Kartenauf
www.tips.at.<

Das MX-Weekend findet am 26. und 27. Juli statt. Foto: ECC Schönau

AUSDAUER

Abenteuer kennt
keine Altersgrenzen
LANGENSTEIN. Johann Auf-
reiter ließ sich auch mit knapp
80 Jahren nicht aufhalten: Ge-
meinsam mit seinem Schwie-
gersohn und zwei Freunden
fuhr ermit demE-Bike vonBer-
lin zurück in die Heimat.

Während andere in seinem Alter
den Ruhestand gemütlich gestal-
ten, sucht Johann Aufreiter aus
Langenstein immer noch das
Abenteuer. Der 79-Jährige reiste
mitdemNachtzugnachBerlin–um
von dort aus die rund 840 Kilo-
meter lange Rückfahrt per E-Bike
anzutreten.Acht Tagewar er unter-
wegs, begleitet von seinem
Schwiegersohn Herbert Hartl so-

wie den Freunden Josef Schreiner
und David Hofstadler. Die Rad-
reise war keine Premiere: Es war
bereits das sechste Mal, dass sich
Aufreiter auf diese Strecke mach-
te. Zweimal bewältigte er sie sogar
ohneBegleitung.Für ihnzählt nicht
diesportlicheLeistung,sonderndas
Erleben – der Blick für Land und
Leute und für neue Eindrücke ent-
lang der Strecke. Auchwenn ein E-
BikemitMotorunterstützung fährt,
bleibt eine solche Leistung, über
100 Kilometer pro Tag, eine be-
achtliche Herausforderung. Jo-
hann Aufreiter zeigt, dass Ausdau-
er keine Altersgrenze kennt und
selbst mit knapp 80 Jahren große
Ziele erreicht werden können.<

Ein starkes Team: (v. l.) Herbert Hartl, Josef Schreiner, Johann Aufreiter und David
Hofstadler meisterten gemeinsam die Rückfahrt von Berlin. Foto: David Hofstadler

Großer JubelDas Teamder Lebenshilfe Perg holte sich bei der 19. Fußball-Lan-
desmeisterschaft der Lebenshilfe in Altheim den Landesmeistertitel. Bei strah-
lendem Sonnenschein und bester Stimmung setzte sich die Mannschaft in einem
spannenden Turnier gegen sieben weitere Teams aus ganz Oberösterreich durch
und nahm den Wanderpokal mit nach Hause. Foto: Stadtmarketing Altheim
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WECHSEL

Johannes Hiemetsberger übernimmt
Intendanz der DonauFestwochen ab 2026
STRUDENGAU. Johannes
Hiemetsberger wird ab 2026
Intendant der Donaufestwo-
chen im Strudengau. Er folgt
auf Norbert Trawöger, der als
Artistic Director zum Bruck-
nerhaus Linz wechselt.

Der international gefragte Chor-
leiter und Dirigent Johannes
Hiemetsberger, Gründer des
Chorus sine nomine und der
Company of Music, wird künftig
die Donaufestwochen im Stru-
dengau leiten. Er tritt damit die
Nachfolge von Norbert Trawö-
ger an, derwenigeTagenachdem
Abschluss der heurigen Donau-
festwochen seine neue Aufgabe
in Linz übernimmt.
Mit seiner Leidenschaft für alte
wie zeitgenössische Musik

möchte Hiemetsberger die er-
folgreiche Linie des Festivals
fortführen. „Die Musik, der
Raum und die Menschen … dar-
um geht’s mir beim Musizieren
und beim Hören von Musik, und
ich glaube, dass ein Festival wie
die Donaufestwochen im bestän-
digen Ausloten der Beziehungen
zwischen diesen drei Protago-
nisten seine Unverwechselbar-
keit und Identität stets aufs neue
sicherstellen kann. In großer Be-
wunderung dessen, was Michi
Gaigg, Walter Edtbauer und sein
Team sowie Norbert Trawöger
auf ihre unverwechselbare Art
und Weise hier geschaffen ha-
ben, freue ich mich über diesen
ehrenvollen und wunderschönen
Auftrag, beim künftigen Aus-
stimmen dieses Dreiklangs von

Musik, einzigartig schönen Or-
ten und von der Sehnsucht nach
Musik getriebenen Menschen
mitwirken zu dürfen“, gibt Jo-
hannes Hiemetsberger seiner
Freude Ausdruck.

Donaufestwochen 2025 als
Abschied von Trawöger
Die 31. Donaufestwochen star-
ten am Freitag, 25. Juli, auf
Schloss Greinburg mit Festred-
ner Kurt Palm, Sopranistin Erica
Eloff und dem Atalante Quartett.
BisFreitag, 15.August, bietet das
Festival zehn Konzerte, Musik-
vermittlung, Inklusion und Bil-
dende Kunst.
Ein Höhepunkt ist die Premiere
von Johann Joseph Fux’ Oper
„Orfeo ed Euridice“ am Sams-
tag, 2. August.<

Johannes Hiemetsberger, designierter
Intendant ab 2026 Foto: Theresa Pewal

Programm der 31.
Donaufestwochen im Strudengau
von 25. Juli bis 15. August 2025
unter der Intendanz von
Norbert Trawöger:
www.donau-festwochen.at

MUSIKFEST

Woodstock-Feeling
ST. THOMAS AM BLASEN-
STEIN. Der Musikverein St. Tho-
mas am Blasenstein lädt am
Samstag, 26. Juli, um19Uhr, zum
alljährlichen Thominger Musi-
kantenstadl in den Vereinsstadl
ein. Ein stimmungsvolles Fest mit
viel Musik, Woodstock-Feeling
und einigen spannenden Neue-
rungen erwartet die Besucher. Ab
19 Uhr sorgen die Mönchdorfer

Bradlmusi, der Musikverein Pier-
bach, die Sixspeck Musikanten
und „Blecht urig“ für beste Unter-
haltung im Zeichen der Blasmu-
sik. Außerdem können wieder
Tischreservierungen vorgenom-
men werden. Weitere Informatio-
nen sowie laufende Updates zum
Musikantenstadl finden Interes-
sierte auf den Social-Media-Ka-
nälen des Musikvereins.<

Die Sixspeck Musikanten heizen beim Musikantenstadl in St. Thomas am Bla-
senstein ordentlich ein. Foto: Sixspeck Musikanten

SHOPPINGFREUDE

Schnäppchentage in
Perg nutzen
PERG. Im Juli läuft in vielen Per-
ger Geschäften der Sommer-
schlussverkauf – mit dem Hö-
hepunkt am Freitag, 25. und
Samstag, 26. Juli, wenn imStadt-
zentrum wieder die beliebten
Schnäppchentage über die Büh-
ne gehen. Vor und in den teil-
nehmenden Geschäften gibt es
stark vergünstigte Saisonware.
Das Stadtmarketing Perg erin-
nert dabei an ein besonderes Ex-
tra: Noch rund 35.000 Euro an
Guthaben sind auf Perg-Cards
gespeichert – teils nur wenige
Cent, teils deutlich mehr. „Unse-
reKunden haben etwas gut!“, be-
tont Citymanager Günter Ko-
watschek. Zwar wird auf Abver-
kaufsware kein neuer Treuebo-
nus aufgebucht, aber vorhande-
nes Guthaben kann problemlos

eingelöst werden. Auch Perg-
Gutscheine für „Einkauf & Ge-
nuss“ können bei den Schnäpp-
chentagen verwendet werden.
Rund 30 % der 2024 verkauften
Gutscheine wurden noch nicht
eingelöst. „Viele sparen sie für
einen besonderen Anlass – an-
dere vergessen sie schlicht zu
Hause“, so Kowatschek.<

Jetzt Gutscheine bei den Schnäpp-
chentagen einlösen. Foto: Boris Mitterlehner
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GREEN BELT CENTER

Zeitgenössische
Holzkunst
WINDHAAG. Unter dem Motto
„ErSieEs@EdV“ präsentiert
der Windhaager Edi Vater sei-
ne beeindruckenden Kunst-
werke aus Holz im Zukunfts-
raum des Green Belt Centers.

In seinen Objekten setzt er sich
ausdrucksstark, berührend und
handwerklich meisterhaft umge-
setzt mit Fragen zu Identität, Ge-
schlechterrolle und Menschlich-
keit auseinander. Der gelernte
Tischler Eduard Vater (66 Jahre)
hat immer gerne mit Holz ge-
arbeitet und viele außergewöhn-
liche Einrichtungsgegenstände
für den Eigenbedarf gestaltet.
In der Altersteilzeit ab dem Jahr
2017 ging er erstmals daran, auch
künstlerische Objekte herzustel-
len. „Wenn das Stück Holz vor

mir liegt, dauert es einigeZeit, bis
ich sehe, was daraus wird. Lange
war mein Motto, das hervorzu-
heben, was die Natur vorgibt“,
sagt der Holzkünstler. Aber mitt-
lerweile wagt er sich auch an
plastisches Herausarbeiten und
die Ergebnisse können sich
sehen lassen.

Sonderausstellung
bis Ende August
Die Sonderausstellung ist von
27. Juli bis 31. August 2025 im
Green Belt Center bei freiem
Eintritt zu besichtigen. Auch die
Bauernhofminiaturen von Jo-
hann Traxler sind weiterhin aus-
gestellt. Öffnungszeiten: Sonn-
und Feiertage, 9.30 bis 12 und 13
bis 17 Uhr; weitere Infos:
www.greenbeltcenter.eu<

Edi Vater zeigt seine Kunstwerke im Green Belt Center. Foto: birgitlauss-fotografie

SCHICKT UNS VOM 14. - 25. JULI 2025
DIE GESUCHTE TEMPERATUR UND GEWINNT
TOLLE PREISE! ZUSÄTZLICH HABT IHR AUCH
DIE CHANCE AUF EIN WOCHENENDE IM
EUROPA-PARK RUST ODER EINEN SMART-TV!

HOT SPOT
CHALLENGE
GRAD-GENAU ZUM GEWINN

Alle Infos OnAir und auf welle1.at

MACHT MIT BEIM WELLE 1 SOMMERGEWINNSPIEL

0676 90 90 981
GLEICH GEWINNHOTLINE EINSPEICHERN!

KELTENDORF

Vom Prunkwagenbau
bis hin zum Hirsebrei
MITTERKIRCHEN. Auch heuer
vermittelt eine Gruppe von Ex-
perten der Archäotechnik im
Keltendorf Mitterkirchen eine
Woche lang die eisenzeitliche
Kultur in all ihren Facetten.

Im Keltendorf reisen Besucher in
dieUrgeschichte und erfahren, wie
die Menschen im Machland vor
2.700 Jahren lebten. Im Mittel-
punkt der Archäologie-Woche
stehen authentische Kleidung,
Werkzeuge, Hausrat und Nah-
rungsmittel aus der Hallstattzeit,
die Einblicke in das Leben derKel-
ten geben. Gemeinsam mit den
Teilnehmenden werden archäolo-
gische Experimente und prähisto-
rische Handwerkstechniken er-
probt – vom Prunkwagenbau bis
zur Zubereitung von Hirsebrei.<

Im Keltendorf wird die Vergangenheit
wieder lebendig und lässt sich mit al-
len Sinnen erleben.

Foto: Keltendorf Mitterkirchen

Do., 24. bis Mi., 30. Juli
jeweils 10 – 16 Uhr
Detaillierter Zeitplan unter
www.keltendorf-mitterkirchen.at

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne
in dieserWoche ein Elektroboot amAttersee für diesen Sommer
sowie die Attersee Bädercard für die ganze Familie.
Gleich anmelden unter liferadio.at

pre
sent

ed byOberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10.06. bis 01.08.2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at
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SA, 19. Juli

SO, 20. Juli

MI, 23. Juli

DO, 24. Juli

FR, 25. Juli

Voranzeigen

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Terminanzeigen

DO, 17. Juli

FR, 18. Juli

Top-Termine

ZELTNÄCHTE PABNEUKIRCHEN
PABNEUKIRCHEN. Die Zeltnächte der
Union finden von Freitag, 18., bis Sonntag,
20. Juli, auf der Sportanlage in Pabneu-
kirchen statt. Mit dabei ist Rian - bekannt
durch den Hit Verwandtschaftstreffen. Info
zum Programm und zu den Karten gibt es
unter www.zeltnaechtepabneukirchen.at.

Fo
to
:M
ar
io
W
al
ln
er

BAUERNMARKT

Gewinnspiel
PERG. Viele schöne und ge-
schmackvolle Preise gibt es am
Samstag, 19. Juli, von 7.30 bis 11
Uhr beim Bauernmarkt in Aist-
hofen zu gewinnen. Das Motto
lautet „Ein Besuch am Bauern-
markt ist immereinGewinn“.Die
Preise können sofort mitgenom-
men werden.<

Auflösung Sudoku

2 8 4 1 7 6 3 5 9
1 5 3 2 8 9 7 4 6
7 9 6 3 5 4 1 2 8
3 1 7 5 2 8 9 6 4
5 6 2 4 9 1 8 3 7
8 4 9 6 3 7 5 1 2
4 3 8 7 6 5 2 9 1
9 2 1 8 4 3 6 7 5
6 7 5 9 1 2 4 8 3

wwww.kultursommer-ooe.at
AmtderOö. Landesregierung,DirektionKulturundGesellschaft,Abteilung
Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto©clam live,Wolfgang Stecher

EIN LAND.
EIN SOMMER.

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-perg@tips.at

Mauthausen: "Sommernachtskonzert Trio
Veris", Donausaal, Einlass 19.00, Beginn
20.00, VA: Kulturkreis

Mauthausen: Wanderung: Hochstraß-Teu-
felskanzel, Treffp.: Hochstraßwirt, 13.30, Info
und Anmeldung: Karl Frühwirth 0664
4015306, VA: Naturfeunde

Perg: Musik im Steinbrecherhaus,
19.00, Eintritt frei

Arbing: Aqua Night, Freibad,
ab 17.00, VA: ATC

Katsdorf: Repair-Café, Gemeindeplatz 1, 16-
19.00, VA: Grüne

Hofamt Priel: Sportfest mit den Gruberta-
lern, Veranstaltungshalle, 21.00, ÖTicket so-
wie  0650 8404560

Online: Sprechstunde "Ehlers Danlos Syn-
drom", mit Katharina Sigl, via Zoom, 13.30,
Infos&Anmeldung: info@daisy-day.com, K. Sigl
VA: Ordensklinikum Linz

Pabneukirchen: Zeltnächte Pabneukirchen:
Nico Kristoferitsch, Die Edlseer, Die Granitstür-
mer, Einlass 19.00, Beginn 20.00,
www.zeltnaechtepabneukirchen.at

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

St. Georgen/Gusen: Genussmarkt,
Marktplatz, 15.00

Klam: Ortsmeisterschaft, Sektion Beachvolley-
ball, Bechavolleyballplatz, ab 9.00

Mitterkirchen: Open-Air-Fest SommAIR Mit-
terkirchen, Parkplatz beim Badesee, ab 20.00,
VA: JVP

Naarn: 18. Nassbewerb der FF Holzleiten im
Machland, 12-19.00

Pabneukirchen: Zeltnächte Pabneukirchen:
RIAN, MARTEN, JUSE, Einlass 19.00, Beginn
20.30, www.zeltnaechtepabneukirchen.at

St. Nikola: Dämmerschoppen der FF,
F-Haus, ab 18.00

Wallsee-Sindelburg: Grill- & Tanzclubbing,
mit Live-Musik von Harry B., Tanzen im Freien,
Gasthof Hehenberger, 18.00,  07433 2207

Grein: DONAUFESTWOCHEN im Strudengau:
Intendantengespräch, Norbert Trawöger und
Johannes Hiemetsberger, Stadttheater Grein
(Theaterkeller), 11.00

Mitterkirchen: Open-Air-Fest SommAIR Mit-
terkirchen, FRÜHSCHOPPEN mit dem Trachten-
musikverein, Parkplatz beim Badesee, ab
11.00, VA: JVP

St. Nikola: Freibad Fest, ab 16.00

Grein: Vom Teppich bis zum Kronleuchter,
das Kunsthandwerk der Vergangenheit,
Schloss Greinburg, 10-11.30

Pabneukirchen: Zeltnächte Pabneukirchen:
Frühschoppen: Die Kurvenschneider, Renate
Maier, ab 10.00, Verlosung Gewinnspiel um
14.00, www.zeltnaechtepabneukirchen.at

Pabneukirchen: Wallfahrt-Ausflug (Senio-
ren), Abfahrt Parkplatz Sonnleitn, 7.00

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Perg: PERGjammed, Südstadtwirt, Naarner
Str. 41, 19.00, Eintritt frei

Arbing: Kegeln im GH Rechberger, 15.00,
VA: Seniorenbund

Arbing: Waldfest der Union, Föhrenbichl
Hummelberg, ab 20.00

Grein: DONAUFESTWOCHEN im Strudengau:
Auftakt, Kurt Palm, Festrede, Erica Eloff, So-
pran, Atalante Quartett, Schloss Greinburg,
19.00

Klam: DEICHKIND, Mehnersmoos, Texta,
Luna Antonia, Burg Clam, Einlass 17.00

Perg: Kultursommer auf Schloss Auhof:
Romeo + Julia, 20.00

Bad Zell GRUBENFEST 1. - 3. August
EDLSEER, PARTYHIRSCHEN, FF Erdleiten
www.grubenfest.at

Dimbach: 18. Juli, Xaverlhaus,
15.30 - 20.30

St. Thomas: 25. Juli,
Volksschule 15.30 - 20.30

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
09.00-13.00

19. und 20. Juli:
Linz-Stadt:
(Sa. 12.00 bis Mo. 07.00)
Kleintiere: Drs. Mayr, 0732 757444
Bez. Linz-Land:
Kleintiere (Sa. und So.):
Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Frühe Hilfen Linz Land, Perg, Enns
 0676 49901202

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 - 17.00 und nach
telefonischer Vereinbarung,
 0650 5427786 oder
 0664 2159788

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, "Kinderträu-
me - 50 Jahre MÜKIS", Öffnungszeiten: Sa und
So von 14-17.00, bis Ende Oktober
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT 
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy
Saison A 24.04.-06.05.2026
Saison B 18.07.-30.07.2026

Tag 1 Wien – Oradea

Tag 2 Oradea – Cluj – Alba Iulia – Sibiu

Tag 3 Sibiu – Biertan – Sighisoara – Predeal

Tag 4 Brasov – Sinaia – Tulcea

Tag 5 Donaudelta – Stromkilometer Null – Braila

Tag 6 Oltenita – Rousse

Tag 7  Rousse – Nikopol

Tag 8 Eisernes Tor

Tag 9 Belgrad – Novi Sad

Tag 10 Mohacs – Kalocsa

Tag 11 Budapest – Esztergom

Tag 12 Wien – Linz

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang der 
Westautobahn ab Linz möglich)

• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension

• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittel-
klasse)

• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Alle Ausflüge und Besichtigungen gemäß Reiseprogramm 
inklusive Eintritte: Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, 
Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmu-
seum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und  
Hafengebühren

• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

• Vollpension, beginnend mit Abendessen am ersten Tag, 
endend mit Frühstück am letzten Tag

• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension

• Freie Teilnahme am Bordprogramm inklusive erläuternden 
Streckeninformationen und Vorträgen

• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: GTA

Foto: iStock
ab 

1.839,-
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

150 €/
Person 

Frühbucher-

bonus bis 

31.08.
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